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Gelnhausen bedeutet für uns 
Heimat und Geborgenheit. Hier 
wurden wir geboren, hier ha-
ben wir unsere Wurzeln. Jahre, 
Jahrzehnte oder Jahrhunderte, 
je nachdem, wann unsere Vor-
fahren in die Barbarossastadt 
kamen – so sind die Wurzeln 
„länger“ oder „kürzer“. Aber im-
mer sind es Wurzeln. Wie die 
Wurzeln eines Baumes, die ein 
starkes Gebilde halten und 
nähren – so sind es die Men-
schen, die unsere Stadt erst 
ausmachen. Und dies seit vie-
len Jahrhunderten.

Die einen sind durch die „lange 
Wurzel“ der Familientradition 
mit Gelnhausen verbunden, 
andere kamen, weil sie sich 
hier verliebten oder einfach hier 
leben wollten – und für jene aus 

anderen Ländern ist es eine 
Entscheidung des Herzens 
und des Verstandes gleicher-
maßen, die deutsche Staats-
bürgerschaft anzunehmen. 
Dass die  Einbürgerung des-
halb mehr als nur eine Formali-
tät ist, zeigte sich bei der jüngs-
ten feierlichen Urkunden- 
übergabe im Gelnhäuser Rat-
haus. Sieben Frauen und Män-
ner mit türkischen, kubani-
schen, griechischen, britischen, 
kosovarischen und bosnischen 
Wurzeln leben zwar schon län-
ger in Gelnhausen, sind teilwei-
se in Deutschland geboren, 
aber nun erst Deutsche mit al-
len Rechten und Pflichten. Sie 
alle mussten für die Einbürge-
rung bestimmte Voraussetzun-
gen erfüllen, einen Einbürge-
rungstest bestehen und sich 

zu den demokratischen Wer-
ten in Deutschland, zu den 
Prinzipien des Rechtsstaates, 
zu Gleichberechtigung, Tole-
ranz und Religionsfreiheit be-
kennen und natürlich Kenntnis-
se der deutschen Sprache 
nachweisen. 

Sie haben die Entscheidung, 
von nun an als Deutsche oder 
Deutscher in Gelnhausen zu le-
ben, also ganz bewusst getrof-
fen. Und das freut mich sehr. 

Im Laufe der Zeit wachsen die 
Einheimischen und die „Neu-
en“, die „Ingeplaggte“, wie sie 
landläufig genannt werden, zu-
sammen, lernen, die gleiche 
Sprache zu sprechen. Hier 
setzte schon unser Dichterfürst 
Goethe an und sah den Dialekt 

als Ausdruck regionaler Identi-
tät und als Symbol des Dazu-
gehörens. „Jede Provinz liebt 
ihren Dialekt: Denn er ist doch 
eigentlich das Element, in wel-
chem die Seele ihren Atem 
schöpft.“

Je stärker wir uns zu unserer 
Stadt, ihrer Vergangenheit und 
ihrer Gegenwart und ganz be-
sonders zu ihrer Zukunft be-
kennen, umso mehr wachsen 
wir zusammen – mit der Einheit 
in der Vielfalt.

Also: Wir sind schon da – und 
wann kommen Sie nach Geln-
hausen?

Ihr
Daniel Christian Glöckner
Bürgermeister in Gelnhausen

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER,

nur 500 Meter vom Bahnhof  

Gelnhausen entfernt

Seit März 1973  
arbeitet Thomas Maul bei  
Geiger & Liebsch als Mechaniker. 

In dieser Zeit hat sich  

in Kfz-Werkstätten viel getan. 

War es zu Beginn etwa die korrekte  

Einstellung des Vergasers am VW Käfer, 

geht es heute unter anderem um die  

Justierung moderner Assistenzsysteme.

Vielen Dank Thomas, dass Du Dich all die 

Jahre mit leidenschaftlichem Einsatz und 

viel Fachwissen um die Fahrzeuge  

unserer Kunden gekümmert hast. 

Wir wünschen Dir für Deinen Ruhestand 

viel Zeit für Familie und Freunde.

Dein Team vom Autohaus 

Geiger & Liebsch
Thomas Maul,  
Kfz-Mechaniker

06051/9733-0 | termin@geiger-liebsch.deJetzt Termin vereinbaren:

Im Niederfeld 2 + 5 
63589 Linsengericht
info@geiger-liebsch.de 
www.autohaus-gelnhausen.de
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NEU, ABER SCHEU: DER ERICH 
Nur im Museum der Stadt Gelnhausen:  
ZeitReiseGeist entdeckt – Klaus Puth fertigt Zeichnungen an – Tonaufnahmen existieren bereits

ZAHLREICHE ATTRAKTIONEN UND 
BUNTE ANGEBOTSPALETTE FÜR ALT UND JUNG
71. Schelmenmarkt in Gelnhausen bietet alles für Spaß und Unterhaltung

Es ist eine Sensation: In Geln-
hausen wurde erstmals eine 
Spezies gesichtet, deren Exis-
tenz in der Wissenschaft bis-
her nur aufgrund von Indizien 
vermutet werden konnte. Nun 
steht es fest: Zeitgeister (sae-
culorum idolon) existieren 
wirklich! Erstmals konnte im 
Museum Gelnhausen ein 
prächtiges Exemplar der Un-
terspezies ZeitReiseGeist 
(saeculorum idolon circumva-
gans gelnhusanum) in seiner 
natürlichen Umgebung beob-
achtet werden. Es existieren 
sogar schon Tonaufnahmen 
einiger seiner Zeitreisen, die 
der interessierte Laie exklusiv 
im Museum der Stadt Geln-
hausen anhören kann. Ihre 
wissenschaftliche Auswer-
tung steht derzeit noch aus. 
Große internationale For-
schungsinstitute haben be-
reits ihr Interesse bekundet.  

Leider ist es bisher nicht ge-
lungen, den nach seinem Her-
kunftsort benannten Gelnhäu-
ser ZeitReiseGeist (ZRG) 
fotografisch zu dokumentie-
ren. Immerhin gelang es dem 
bekannten Karikaturisten 
Klaus Puth, eine detaillierte 
Zeichnung des ZRG zu er-
stellen. Der besseren 
Unterscheidbarkeit 
wegen wurde 
das Männchen 
auf den Namen 
„Erich“ getauft. 
Auch eine erste 
wissenschaftli-

che Beschreibung des ZRG 
durch die Museumsleitung 
liegt inzwischen vor. 

Der ZeitReiseGeist ist ein sehr 
scheuer und seltener Haus-
geist, der in der Lage ist, sich 
beliebig durch die Geschichte 
zu bewegen. Es wird vermu-
tet, dass der possierliche klei-
ne Kerl in der Lage ist, auch 
weitere Zeitreisende transpor-
tieren zu können. Er ernährt 
sich überwiegend von Ge-
schichte und Geschichten 
(historia, fabula), aber  auch 
Gerüchte werden nicht ver-
schmäht. Das Männchen hat 
einen Tagesbedarf von etwa 
zwei Stunden Geschichte und 
bis zu 30 Minuten Gerüchte. 
Ein weibliches Exemplar steht 
der Forschung bislang nicht 
zur Verfügung. Bis heute 
konnte weltweit nur die-
ses eine männliche Ex-
emplar in Gelnhausen 
beobachtet werden. 

Wissenschaftliche 
Beschreibung:
Gelnhäuser ZeitReiseGeist: 
(engl.) G-Town time travel 
ghost, (lat.) saeculorum idolon 
circumvagans gelnhusanum, 
einzig bekannter einheimi-
scher Museumsgeist (Größe 
zwischen 0,3 mm – 3000 mm), 
aus der Familie der Zeitgeister 
(saeculorum idolon), Erstbe-
schreibung 2017, tatsächlich 
einer der ältesten erdge-
schichtl. Organismen (fossile 
Abbildungen); vermutl. urge-
schichtl. Einschleppung auf 
die Erde durch Meteoritenein-
schläge; Lebensraum: vorwie-
gend anzutreffen im Museum 
Gelnhausen, wurde auch 
schon in Zeitungen, Magazi-
nen oder Hörspielen beob-

achtet; Ernährung: 1.  Gemei-
ner ZeitGeist (saeculorum 
idolon commune): in freier Na-
tur v. a. von Geschichte; 
2.  Subspezies Gelnhäuser 
ZeitReiseGeist (saeculorum 
idolon circumvagans gelnhus-
anum); Berichte vom ZRG im 
Bereich wissenschaftlicher 
Abhandlungen in der Stadtbi-
bliothek und im Museum (Pa-
pierfraß) lassen Nahrungsspe-
zialisierung vermuten (vgl. 
Akzeleration).; Sympt. bei 
ZRG-Befall: Euphorie mit typ. 
Mimik (Kontraktion des Mu-
sculus risorius u. Musculus 
orbicularis oculi); allg. Wohlbe-
finden (vermutl. Stimulation 
der Endorphin-Sekretion 
durch St.-Stoffwechselpro-
dukte).

Erich wird fast immer in Be-
gleitung eines kleinen, schne-
ckenartigen Wesens gesich-
tet. Hierzu existieren noch 
keinerlei Untersuchungen. 
Mehr von Erich demnächst an 
dieser Stelle – oder im Muse-

um – oder vielleicht irgend-
wo in Gelnhausen …

Wir sind DER Kreuzfahrtenprofis
Unsere Experten kennen die Schiff e der AIDA-Flotte, 
die schönsten Routen und die besten „Preis-Schnäppchen“.

Jetzt Ihre Wunschkabine sichern und die 
schönste AIDA Traumkreuzfahrt buchen!

AIDA. KREUZFAHRTGENUSS
DER EXTRAKLASSE
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DER Deutsches Reisebüro
Am Ziegelturm 14 
63571  Gelnhausen
t: 06051 – 923213 
gelnhausen1@der.com
www.der.com/gelnhausen1

Bereits zu einer Tradition ge-
worden, startet der 71. Schel-
menmarkt mit der Eröffnung 
des Marktbetriebes auf allen 
acht Marktplätzen am Freitag-
abend, 12. Oktober, ab 17 Uhr. 
Zeitgleich beginnt im Foyer der 
Stadtwerke Gelnhausen die 
Vernissage zu der Ausstellung 
„Gelnhäuser Denkmäler“. Das 
musikalische Abendpro-
gramm gestaltet die Abiband 
2015 „White Apricot“ des 
Grimmelshausen-Gymnasi-
ums auf der Showbühne am 
Obermarkt von 18.30 bis 21 
Uhr. Die jungen, aufstreben-
den Bandmitglieder bieten 
eine breite Auswahl an Cover-
songs aus verschiedenen Mu-
sikrichtungen an.

Am Samstag, 13. Oktober, um 
10 Uhr beginnt der Empfang 
durch den Magistrat der Bar-
barossastadt im Foyer des 
Rathauses. 

Auch den allseits bekannten 
und beliebten Kinder-Luftbal-
lon-Wettbewerb wird es natür-
lich wieder geben. Bereits ab 
10 Uhr werden morgens die 
kostenlosen Ballons im Keller 
des Romanischen Hauses an 
die Kinder verteilt. 

Der Fanfarenzug Barbarossa 
gibt am Obermarkt ab 10.30 
Uhr ein Platzkonzert. Zum 
Start des Ballon-Wettbewer-
bes um 11 Uhr sprechen der 
Vorsitzende der Schelme, 

Yannick Dudene, Landrat 
Thorsten Stolz sowie Bürger-
meister Daniel Glöckner Gruß-
worte. Den  traditionellen 
Fassbieranstich sowie Freibier 
gibt es im Anschluss.

Für die kleinen Besucher des 
Schelmenmarktes gibt es 
ebenfalls am Samstag auf 
dem Obermarkt ab 11.30 Uhr 
ein Unterhaltungsprogramm 
mit dem kunterbunten Kinder-
zelt. Egal ob Hüpfburg, Krea-
tiv- und Bastelangebote, Bal-
lon-Modelling oder eigene 
Buttons gestalten – den Wün-
schen der Kinder wird es da-
bei an nichts fehlen, und sie 
können ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen.

Am Abend spielt ab 18.30 Uhr 
die „Haagrenner Hausband“ 
aus Hain-Gründau auf der 
Showbühne und heizt die 
Stimmung der Gäste mit Lie-
dern aus dem Pop- und Rock-
genre auf. Zuvor spielen noch 
der Musikverein Höchst sowie 
der Fanfarenzug.

Um 19 Uhr treffen sich die Kin-
der für den Lampionumzug 
am Haitzer Tor, angeführt 
durch das Kaiserpaar Barba-
rossa und Beatrix. Während 
des Zuges wählt eine unab-
hängige Jury die originellsten 
selbst gebastelten Lampions 
aus – auf die Kleinen warten 
tolle Preise. Spaß ist dabei ga-
rantiert.

Unser Titelfoto zeigt den Zeit-
ReiseGeist und seine noch 
nicht gänzlich identifizierte Be-
gleitung im Bronzemodell der 
Altstadt, das direkt neben 
dem Brunnen am Obermarkt 
besichtigt werden kann.  

Zeichnung: Klaus Puth
Foto u. Montage: Hanna Bien

HIGHLIGHTS IN DER STADT
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+5 Jahre
Garantie
kostenlos2

Jetzt bei uns

Der neue Ford Focus.
FORD FOCUSTREND

Fahrspur- und Fahrspurhalte-Assistent, Audio-
systemmit Mobiltelefon-Einrichtung, Klimaanlage,
4 elektrische Fensterheber, Berganfahr-Assistent,
LED-Tagfahrlicht, elektronische Handbremse, und
vieles mehr!

Bei uns für
€16.990,-1

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-
EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Focus : 6,0
(innerorts), 4,2 (außerorts), 4,8 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 110 g/km (kombiniert).

Hauptbetrieb Gelnhausen
63589 Linsengericht
Vogelsbergstr. 10
Tel. 06051/97300

Filiale Büdingen
63654 Büdingen
Industriestr. 33
Tel. 06042/9750090

1Gilt für Privatkunden. beim Kauf eines Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-
Benzinmotor 63 kW (85 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System.

2Zwei Jahre Neuwagengarantie sowie im Anschluss daran Ford Protect
Garantie-Schutzbrief für das 3. - 5. Jahr bis zu einer Gesamtfahrleistung von
50.000km. Garantiegeber FordWerke GmbH. Kostenlos für Privatkunden bei
Kauf innerhalbvon3WochennacheinererfolgtenProbefahrtundVorlagedes
von uns nach der Probefahrt ausgestellten Originalgutscheins.
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Reger Flugbetrieb und aben-
teuerliche Manöver erwarten 
die Schelmenmarkt-Besucher 
am Sonntag, 14. Oktober. Den 
ganzen Tag über findet das 
„37. Fly in“  auf dem Flugplatz 
statt. 

Von 11.30 bis 14.30 Uhr spielt 
der Spielmannszug des TV 
Lieblos auf der Showbühne. 
Das kunterbunte Kinderzelt 
öffnet um 12 Uhr seine Pforten 
und lädt alle Kinder erneut ein 
zu Spiel und Abenteuer. Der 

Musikverein Kassel gibt sich 
dann ab 15.30 Uhr die Ehre 
und lässt Musik auf dem 
Obermarkt erklingen.

Der Montag steht dann ganz 
im Zeichen von Familien: Zum 
ersten Mal gibt es verbilligte 
Preise auf allen Marktplätzen 
ab 15 Uhr. Zuvor gibt es um 14 
Uhr  im Romanischen Haus 
eine große Kindernachmit-
tagsveranstaltung mit 
Oscar-Verleihung und einem 
Puppenspieler sowie weiteren 

tollen Überraschungen. Für 
die musikalische Unterhaltung 
treten Ulli und Marion mit „Mu-
sik nach Maß“, Stimmung und 
Schwung, von 17 bis 20 Uhr 
auf der Showbühne auf. Ihr 
Repertoire reicht von Golden 
Oldies bis hin zu aktuellen Lie-
dern.

Den Höhepunkt und zeitgleich 
glorreichen Abschluss des 71. 
Schelmenmarktes bildet um 
etwa 21.30 Uhr das Feuerwerk 
auf der Müllerwiese. 

Zusammen mit den Schelmen 
lädt die Stadt Gelnhausen ein 
zum fröhlichen Stelldichein im 
Markttreiben, bei dem im ge-
mütlichen Beisammensein in 
munteren Gesprächen die 
Kontakte aufgefrischt werden 
können. Die Besitzer der gast-
ronomischen Standbetriebe 
kümmern sich um das leibli-
che Wohl der Marktbesucher. 
Das Parkhaus „Gelnhausen 
Mitte“ ist rund um die Uhr ge-
öffnet. Weitere Parkplätze sind 
zudem ausgeschildert.
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Programm zum 71. Schelmenmarkt 2018 (Änderungen vorbehalten)
Im Ziegelhaus findet im Zusammenhang und abgestimmt mit dem Schelmenmarkt das Oktoberfest 
der Ziegelhausgemeinschaft statt 

Freitag, 12. Oktober 2018 
ab 17:00 Uhr Eröffnung des Marktbetriebes auf allen 8 Marktplätzen  

(siehe Übersichtsplan)
17:00 Uhr Foyer der Stadtwerke Gelnhausen Ü Eröffnung der Ausstellung 

 „Gelnhäuser Denkmäler“
18:30 Uhr 
bis 
21:30 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü White Apricot Abiband 2015  
des Grimmelshausen Gymnasium

Samstag, 13. Oktober 2018 

10:00 Uhr Foyer des Rathauses Ü Empfang durch den Magistrat der  
Barbarossastadt Gelnhausen

NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU 
10:00 Uhr Keller des Romanischen Hauses (Untermarkt) Ü Ausgabe  

Kinder-Luftballons
NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU
10:30 Uhr Obermarkt Ü Platzkonzert des  

„Fanfarenzug Barbarossa 1967 Gelnhausen e.V.“ 
11:00 Uhr Obermarkt Ü Eröffnung des 71. Schelmenmarktes

Grußworte des Vorsitzenden der Schelme, des Landrates und des Bür-
germeisters, Start zum Ballonflug-Wettbewerb der Kinder um wertvolle 
Preise, bei deren Beschaffung namhafte Firmen und Institutionen aus 
Gelnhausen mitgeholfen haben.

im Anschluss Obermarkt Ü Showbühne Ü Fassbieranstich (Freibier)
ab 11:30 Uhr Obermarkt Ü Das kunterbunte Kinderzelt, Spiel und Spaß  für Kinder, 

Hüpfburg, Kreativ- und Bastelangebote, Ballonmodelling, Buttons  
gestalten .....

14:00 Uhr 
bis 
17:00 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü Musikverein Höchst

17:00 Uhr Untermarkt Ü Platzkonzert des „Fanfarenzug Barbarossa 1967  
Gelnhausen e.V.“

18:30 Uhr 
bis 
21:30 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü „Haagrenner Hausband“ Pop und Rock 
aus Haingründau

19:00 Uhr Am Haitzer Tor Ü Start Kinderlampionzug durch die Straßen der Bar-
barossastadt Gelnhausen, angeführt durch das Kaiserpaar Barbarossa und 
Beatrix. Während des Zuges Auswahl der originellsten, selbst gebastelten 
Lampions für die Prämierung durch eine unabhängige Jury.

Sonntag, 14. Oktober 2018 

Flugplatz Gelnhausen Ü Den ganzen Tag über herrscht reger Flugbetrieb im Rahmen 
des „37. Fly in“ zum Schelmenmarkt

11:00 Uhr 
bis 
17:00 Uhr

Bauzentrum Rüppel Ü SchelmenBauMarkt (siehe Anzeige Seite 119)

11:30 Uhr 
bis 
14:30 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü Spielmannszug TV 1893 Lieblos e.V

ab 12:00 Uhr Obermarkt Ü Das kunterbunte Kinderzelt, Spiel und Spaß für Kinder, 
Hüpfburg, Kreativ- und Bastelangebote, Ballonmodelling, Buttons  
gestalten .....

15:30 Uhr 
bis 
18:30 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü Musikverein Kassel

Montag, 15. Oktober 2018  

NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU
14:00 Uhr Romanisches Haus Ü Keller Ü Große Kindernachmittagsveranstaltung 

mit Oscar, dem Puppenspieler, “??? ??? ???“
NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU
ab 15 Uhr Familiennachmittag mit verbilligten Preisen auf allen  

Marktplätzen
17:00 Uhr 
bis 
20:00 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü Ulli und Marion, „Musik nach Maß“,  
Stimmung und Schwung, Oldies bis Aktuell  
(www.ulli-music.de)

21:30 Uhr Müllerwiese Ü Höhenfeuerwerk  zum Marktausklang

Hinweise
• Weitere Einzelheiten zu Veranstaltungen am Schelmenmarkt finden Sie im Heft  

(siehe auch Inhaltsverzeichnis, Seite 1)
• Den Schelmenmarktkatalog finden Sie auch auf unserer Homepage  

www.schelme.de oder www.kuerle.eu/ebook/smk_2018/index.html
• Am Sonntagnachmittag öffnet im Keller des Romanischen Hauses das „Kellercafé“.  

Es gibt Kaffee, Tee und selbst gebackenen Kuchen. Der Erlös ist für die Marienkirche bestimmt.
Zusammen mit den Schelmen lädt die Stadt Gelnhausen ein zum fröhlichen Stelldichein im Markt-
treiben, wo man im gemütlichen Freundes- und Bekanntenkreis in munterem Gespräch die Kontakte 
aufleben lassen kann. Die Besitzer der gastronomischen Standbetriebe kümmern sich um das leibliche 
Wohl der Marktbesucher. Für die Unterhaltung der Kinder sorgen verschiedene Fahrgeschäfte.
Das Parkhaus „Gelnhausen Mitte“ ist rund um die Uhr geöffnet. Weitere Parkplätze sind ausgeschildert.
Für die Erste Hilfe steht das DRK an zwei Standorten zur Verfügung:

 ✚ Löhergasse, Ecke Kreissparkasse
 ✚ an der Bleiche, Ecke Am Schifftor

ergänzt durch Fußstreifen im Marktbereich.

Markt-Toiletten sind im Übersichtsplan (Seite 70 und 71) verzeichnet.

Verkaufsoffener Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr

EIN GANZ HERZLICHES DANKESCHÖN
möchten wir an dieser Stelle unseren Inserenten aussprechen, die wieder einmal tatkräftig mithalfen, 
dass dieses traditionelle Schelmenmarktheft erscheinen konnte. Wir bitten unsere Leser um Honorie-

rung dieses Engagements, indem sie bevorzugt diese Firmen bei ihren Einkäufen berücksichtigen.

Hier scannen

 10 11 

Programm zum 71. Schelmenmarkt 2018 (Änderungen vorbehalten)
Im Ziegelhaus findet im Zusammenhang und abgestimmt mit dem Schelmenmarkt das Oktoberfest 
der Ziegelhausgemeinschaft statt 

Freitag, 12. Oktober 2018 
ab 17:00 Uhr Eröffnung des Marktbetriebes auf allen 8 Marktplätzen  

(siehe Übersichtsplan)
17:00 Uhr Foyer der Stadtwerke Gelnhausen Ü Eröffnung der Ausstellung 

 „Gelnhäuser Denkmäler“
18:30 Uhr 
bis 
21:30 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü White Apricot Abiband 2015  
des Grimmelshausen Gymnasium

Samstag, 13. Oktober 2018 

10:00 Uhr Foyer des Rathauses Ü Empfang durch den Magistrat der  
Barbarossastadt Gelnhausen

NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU 
10:00 Uhr Keller des Romanischen Hauses (Untermarkt) Ü Ausgabe  

Kinder-Luftballons
NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU
10:30 Uhr Obermarkt Ü Platzkonzert des  

„Fanfarenzug Barbarossa 1967 Gelnhausen e.V.“ 
11:00 Uhr Obermarkt Ü Eröffnung des 71. Schelmenmarktes

Grußworte des Vorsitzenden der Schelme, des Landrates und des Bür-
germeisters, Start zum Ballonflug-Wettbewerb der Kinder um wertvolle 
Preise, bei deren Beschaffung namhafte Firmen und Institutionen aus 
Gelnhausen mitgeholfen haben.

im Anschluss Obermarkt Ü Showbühne Ü Fassbieranstich (Freibier)
ab 11:30 Uhr Obermarkt Ü Das kunterbunte Kinderzelt, Spiel und Spaß  für Kinder, 

Hüpfburg, Kreativ- und Bastelangebote, Ballonmodelling, Buttons  
gestalten .....

14:00 Uhr 
bis 
17:00 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü Musikverein Höchst

17:00 Uhr Untermarkt Ü Platzkonzert des „Fanfarenzug Barbarossa 1967  
Gelnhausen e.V.“

18:30 Uhr 
bis 
21:30 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü „Haagrenner Hausband“ Pop und Rock 
aus Haingründau

19:00 Uhr Am Haitzer Tor Ü Start Kinderlampionzug durch die Straßen der Bar-
barossastadt Gelnhausen, angeführt durch das Kaiserpaar Barbarossa und 
Beatrix. Während des Zuges Auswahl der originellsten, selbst gebastelten 
Lampions für die Prämierung durch eine unabhängige Jury.

Sonntag, 14. Oktober 2018 

Flugplatz Gelnhausen Ü Den ganzen Tag über herrscht reger Flugbetrieb im Rahmen 
des „37. Fly in“ zum Schelmenmarkt

11:00 Uhr 
bis 
17:00 Uhr

Bauzentrum Rüppel Ü SchelmenBauMarkt (siehe Anzeige Seite 119)

11:30 Uhr 
bis 
14:30 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü Spielmannszug TV 1893 Lieblos e.V

ab 12:00 Uhr Obermarkt Ü Das kunterbunte Kinderzelt, Spiel und Spaß für Kinder, 
Hüpfburg, Kreativ- und Bastelangebote, Ballonmodelling, Buttons  
gestalten .....

15:30 Uhr 
bis 
18:30 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü Musikverein Kassel

Montag, 15. Oktober 2018  

NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU
14:00 Uhr Romanisches Haus Ü Keller Ü Große Kindernachmittagsveranstaltung 

mit Oscar, dem Puppenspieler, “??? ??? ???“
NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU
ab 15 Uhr Familiennachmittag mit verbilligten Preisen auf allen  

Marktplätzen
17:00 Uhr 
bis 
20:00 Uhr

Obermarkt Ü Showbühne Ü Ulli und Marion, „Musik nach Maß“,  
Stimmung und Schwung, Oldies bis Aktuell  
(www.ulli-music.de)

21:30 Uhr Müllerwiese Ü Höhenfeuerwerk  zum Marktausklang

Hinweise
• Weitere Einzelheiten zu Veranstaltungen am Schelmenmarkt finden Sie im Heft  

(siehe auch Inhaltsverzeichnis, Seite 1)
• Den Schelmenmarktkatalog finden Sie auch auf unserer Homepage  

www.schelme.de oder www.kuerle.eu/ebook/smk_2018/index.html
• Am Sonntagnachmittag öffnet im Keller des Romanischen Hauses das „Kellercafé“.  

Es gibt Kaffee, Tee und selbst gebackenen Kuchen. Der Erlös ist für die Marienkirche bestimmt.
Zusammen mit den Schelmen lädt die Stadt Gelnhausen ein zum fröhlichen Stelldichein im Markt-
treiben, wo man im gemütlichen Freundes- und Bekanntenkreis in munterem Gespräch die Kontakte 
aufleben lassen kann. Die Besitzer der gastronomischen Standbetriebe kümmern sich um das leibliche 
Wohl der Marktbesucher. Für die Unterhaltung der Kinder sorgen verschiedene Fahrgeschäfte.
Das Parkhaus „Gelnhausen Mitte“ ist rund um die Uhr geöffnet. Weitere Parkplätze sind ausgeschildert.
Für die Erste Hilfe steht das DRK an zwei Standorten zur Verfügung:

 ✚ Löhergasse, Ecke Kreissparkasse
 ✚ an der Bleiche, Ecke Am Schifftor

ergänzt durch Fußstreifen im Marktbereich.

Markt-Toiletten sind im Übersichtsplan (Seite 70 und 71) verzeichnet.

Verkaufsoffener Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr

EIN GANZ HERZLICHES DANKESCHÖN
möchten wir an dieser Stelle unseren Inserenten aussprechen, die wieder einmal tatkräftig mithalfen, 
dass dieses traditionelle Schelmenmarktheft erscheinen konnte. Wir bitten unsere Leser um Honorie-

rung dieses Engagements, indem sie bevorzugt diese Firmen bei ihren Einkäufen berücksichtigen.

Hier scannen

Dietmar Tusche
Gardinenhaus Gelnhausen
Am Ziegelturm 18, 63571 GELNHAUSEN,
Telefon 06051-2973, www.gardinenhaus.de

• Lichtberatung
• Wohnstoffe
• Textile Tapeten
• Teppiche

Ihr raumaussTaTTermeIsTer
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UNSER GELNHAUSENHIGHLIGHTS IN DER STADT

NACH DEM SCHELMENMARKT IST  
VOR DEM SCHELMENMARKT
Marktmeister Jakob Morkel spricht über die Organisation 
und die Herausforderungen eines der größten Volksfeste in der Region

In rund zweieinhalb Monaten 
eröffnet in der Barbaros-
sastadt Gelnhausen der 71. 
Schelmenmarkt. An insge-
samt vier Tagen locken zahl-
reiche Attraktionen und Fahr-
geschäfte Menschen aus der 
gesamten Region in die 
Stadt. Für Marktmeister Ja-
kob Morkel und sein Team 
bedeutet das viel Arbeit. Wel-
che Aufgaben er und sein 
Team erledigen müssen, wor-
auf er sich immer am meisten 
freut und wann die Planun-
gen für solch ein großes 
Volksfest beginnen, hat er im 
Gespräch mit der GNZ verra-
ten.

GNZ: Herr Morkel, zum 71. Mal 
wird der Schelmenmarkt im 
Oktober wieder zahlreiche Be-
sucher in die Barbarossastadt 
Gelnhausen locken. Haben Sie 
in der Organisation dieses gro-
ßen Volksfestes bereits Routi-
ne, oder stehen auch Sie im-
mer wieder vor Problemen und 
Anliegen, die aufs Neue gelöst 
werden müssen?  

Jakob Morkel:  Eine gewisse 
Routine hat sich bei meinem 
Team, bestehend aus Joa-
chim Ludwig, Yannick Dude-
ne, Manfred Franz und Helmut 
Müller, und mir eingestellt. 
Probleme und Anliegen haben 

wir meist während der Auf-
bautage wie auch teilweise 
danach regelmäßig zu klären. 

Können Sie kurz beschreiben, 
was man sich unter einem 
Marktmeister vorstellen kann? 
Für welche Aufgaben sind Sie 
zuständig? 
 
Der Marktmeister und sein 
Team sind für die Planung und 
die Gestaltung des Marktes 
verantwortlich. Ebenfalls ge-
hört zum Aufgabengebiet, 
dass sie bei sämtlichen über-
geordneten Behörden die Ge-
nehmigungen anfordern be-
ziehungsweise anzeigen. Als 

Beispiel kann ich die Deutsche 
Flugsicherung nennen, wenn 
zeitgleich rund 3000 Luftbal-
lons am Samstagmorgen zur 
Eröffnung in die Luft steigen. 
 
Was bedeutet das auch für 
Ihre Freizeit? Wie viel Zeit ste-
cken Sie in die Organisation 
des Volksfestes?  
 
Mein Team und ich treffen uns 
in regelmäßigen Abständen, 
um den Schelmenmarkt zu 
planen. Zusätzlich muss ich 
die Verträge mit den Schau-
stellern wie auch die Rechnun-
gen ausfertigen und versand-
fertig machen. Wird das 

Im Ziegelhaus 13 · 63571 Gelnhausen
Telefon 0 60 51 / 96 73 60 · info@lbt-recht.de

www.lbt-recht.de

Tätigkeitsschwerpunkte:

» Grundstücksrecht

» Immobilienrecht

» Erbrecht

» Testament

» Gesellschaftsrecht 

» Vertragsrecht

» Generalvollmachten

» Patientenverfügungen

» Forderungsbeitreibung

» Zwangsvollstreckung

» Verkehrsrecht

» Schadensersatzrecht

» Verkehrsordnungswidrigkeiten

» Familienrecht

» Scheidungsrecht 

» Unterhaltsrecht

» Mietrecht

DR. ROLF LENGEMANN
Notar a.D.

Rechtsanwalt

DENNIS BECKER
Rechtsanwalt und Notar

ALEXANDER TILL
Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Zahlungsziel nicht eingehalten, 
muss ich die säumigen Zahler 
anrufen und an die Zahlung er-
innern.  Ich selbst nehme noch 
zusätzlich jedes Jahr sieben 
Tage meines Jahresurlaubs, 
um in der Aufbauwoche vor 
dem Markt wie auch danach 
alles zu koordinieren.   
 
Wann beginnen für Sie immer 
die Vorbereitungen für solch 
ein großes Ereignis wie den 
Schelmenmarkt?
 
Nach dem Schelmenmarkt ist 
vor dem Schelmenmarkt. Die 
Planung beginnt direkt nach 
dem Schelmenmarkt, da 
Großfahrgeschäfte bereits im 
Dezember ihre Reiseroute pla-
nen und wir somit unsere Ver-
träge bis dahin versendet ha-
ben müssen.  

Was sind die Herausforderun-
gen, die Sie und Ihr Team 
dann stemmen müssen? 

Ersatzbeschaffungen  von Ge-
schäften, da es jedes Jahr vor-
kommt, dass Schausteller trotz 

Vertrag einfach nicht kommen. 
Festgefahrene Lastkraftwagen 
auf aufgeweichten Wiesen, 

Fahrzeuge, die sich nicht an das 
Parkverbot halten, und vieles 
mehr. Wir haben einiges zu tun.

Das Team der GNZ mit Marketingleiter Manfred Farr (2. von rechts), Bianca Eberle (links) und 
Doreen Prisching sowie Marktmeister Jakob Morkel.

•  Vom Frühstück bis zum Mittagstisch oder Kaffee mit 
umfangreicher Kuchentheke – wir sorgen für eine exzellente 
Verköstigung in unseren zeitgemäßen Räumlichkeiten.

•  Unser Haus ist der ideale Ort, um sich
nach einer Stadtführung durch die wunderschöne 
Altstadt Gelnhausens oder nach einer Radtour 
zu erfrischen und zu erholen.

•  Unsere Speisekarte bietet etwas für jeden Geschmack.
•  180 Sitzplätze verteilt auf jeweils 60 Sitzplätze

in separaten Räumlichkeiten
• Großzügiger Wintergarten
• Große Sommerterrasse
• Bestens geeignet für Reisegruppen und Busgesellschaften.

Jeden Sonntag ab 9.00 Uhr bieten wir einen reichhaltigen 
Brunch mit Köstlichkeiten abhängig von den Jahreszeiten, 
bei dem Sie sich nach Lust und Laune bedienen können.

Für Reservierungen rufen Sie uns bitte an.

Am Ziegelturm 4 · Telefon 33 18

IHR TREFFPUNKT IN GELNHAUSEN!

Snacks, Salate, Sandwiches, Mittagsmenüs für kleines Geld, 
Früh stück ohne Ende täglich ab 8.00 Uhr, original ital. Eisspeziali-
täten hausgemacht,  Riesenauswahl an hausgemachten Kuchen

www.xquadrat.ag



12 | | 13 

UNSER GELNHAUSENHIGHLIGHTS IN DER STADT

Bedarf es einer gewissen Lei-
denschaft für Volksfeste oder 
sind Sie der Ansicht, dass je-
der so etwas wie den Schel-
menmarkt einfach organisie-
ren und leiten kann?

Ohne eine gewisse Leiden-
schaft ist die Planung sowie 
die Realisierung eines solchen 
Festes nicht möglich.

Was sind die wichtigsten 
Knackpunkte eines solchen 
Volksfestes? Nach welchen 
Kriterien wählen Sie Attraktio-
nen und Stände aus? 

80 Prozent der Marktbeschi-
cker sind unsere Stammkun-
den, die teilweise seit dem 
ersten Schelmenmarkt bereits 
Teilnehmer sind. 

Wir suchen jedes Jahr nach 
gewissen Neuheiten im Be-
reich der Fahrgeschäfte, um 
auch in dem Bereich den Be-
suchern immer Neuheiten prä-
sentieren zu können.

Wann beginnt sozusagen die 
„heiße Vorbereitungsphase“ 
des Schelmenmarktes für 
Sie?

Die heiße Vorbereitungsphase 
beginnt in etwa einen Monat 
vorher, wenn wir uns mit dem 
Ordnungsamt der Stadt Geln-
hausen, dem Betriebshof der 
Stadt, der Polizei, der Feuer-
wehr und dem Roten Kreuz 
zusammensetzen, um das Si-
cherheitskonzept und eventu-
elle Änderungen zum Vorjahr 
zu besprechen. 

Ein typischer Tagesablauf 
während des Schelmenmark-
tes sieht für Sie wie aus? 

Abholen der Kollegen, ankom-
mende Telefonate entgegen- 
nehmen und alle Festplätze 
abfahren, um zu prüfen, wer 
von den Schaustellern in der 
Nacht angereist ist. 

Können Sie schon sagen, wo-
rauf sich die Besucher im Ok-
tober freuen können? Und wo-
rauf freuen Sie sich immer am 
meisten?

Ich persönlich freue mich auf 
die Kontrollfahrt mit der Poli-
zei, der Feuerwehr und dem 
Ordnungsamt am Freitag vor 
dem Markt um 14 Uhr. Gibt es 
dabei keine Beanstandung, 
dann kann das Markttreiben 
beginnen.

Wenn der Schelmenmarkt 
vorbei ist, erholen Sie sich 
dann erst einmal oder geht es 
direkt weiter mit der Planung 
für das kommende Jahr? 

Das oben genannte Team und 
ich treffen uns traditionell di-
rekt am Dienstagmorgen nach 
dem Schelmenmarkt um 10 
Uhr zum gemeinsamen Früh-
stück. Hierbei lassen wir den 
abgelaufenen Markt Revue 
passieren und besprechen 
bereits bei diesem Treffen Än-
derungen sowie Neuerungen 
für das kommende Jahr. Ab 
Mittwoch gehe ich dann mei-
nem Beruf wieder nach.

City Casino
Im Ziegelhaus 7 ∙ 63571 Gelnhausen

Spielodrom
Leipziger Straße 6 ∙ 63571 Gelnhausen-Roth

Caesars Palace
An der Westspange 7 ∙ 63571 Gelnhausen-Hailer

Casino Las Vegas
Auf der Wehrweide 1-3 ∙ 63579 Freigericht-Somborn

Saturn-Spielothek
Gewerbestraße 20-22 ∙ 63619 Bad Orb

City Casino
Vogelsbergstraße 4 ∙ 63589 Linsengericht-Altenhaßlau

City Casino
An der Saline 19 ∙ 63654 Büdingen

Villa Royal
Ahler Straße 2 ∙ 63628 Bad Soden-Salmünster

City Casino
Homburger Straße 68 ∙ 61118 Bad Vilbel

Faires Spiel in toller Atmosphäre

www.spielpyramiden-casinos.de
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Kann das weg oder ist das 
eine wertvolle Wildpflanze? 
Natternkopf, Wegwarte, Kö-
nigskerze, nickende Distel, 
Giersch, Waldmeister, Licht-
nelke, Huflattich – ausgerech-
net an Orte, wo sie das Ord-
nungsempfinden der Bürger 
stören, ziehen sich Wildpflan-
zen zurück. Auch, weil sie 
durch intensive Landwirtschaft 
und zunehmende Besiedelung 
von ihren natürlichen Standor-
ten verdrängt werden. Dabei 

dienen Wildpflanzen unzähli-
gen Insektenarten als Nah-
rungsquelle. Aber im öffentli-
chen Raum? „Wir als Stadt 
wollen künftig auch akzentu-
iert Flächen mit Wildpflanzen 
kultivieren. Das müssen wir 
aber ausreichend publik ma-
chen, damit in der Bevölke-
rung nicht der Eindruck ent-
steht, die Stadt lasse ihre 
Areale ‚verwildern‘“, erläutert 
Bürgermeister Daniel Christian 
Glöckner. Damit steht Geln-

hausen nicht alleine da. Am 
Projekt „Main-Kinzig blüht“, 
das der Kreis mit verschiede-
nen Partnern und unter ande-
rem mit Mitteln der hessischen 
Biodiversitätsstrategie stemmt, 
nehmen noch weitere Kom-
munen im Kreis teil. Damit soll 
die Biodiversität, also eine grö-
ßere Artenvielfalt an einheimi-
schen Pflanzen und wildleben-
den Insekten, auf öffentlichen 
und privaten Grünflächen ge-
fördert werden. „Kommunen 

sollten in diesem Bereich eine 
Vorbildfunktion erfüllen und 
das öffentliche Bewusstsein 
wecken. Gleichzeitig dürfen 
wir aber beispielsweise in der 
Innenstadt den optischen Ge-
samteindruck nicht aus den 
Augen verlieren“, erläutert 
Glöckner. Und dafür ist jetzt 
Martina Pauls da. Im Zuge des 
von Bürgermeister Glöckner 
angestoßenen Pilotprojektes 
„Grünes Gelnhausen“ wird die 
städtische Mitarbeiterin ergän-

IMPULSGEBER FÜR MEHR 
STRUKTUR UND VIELFALT
Das grüne Stadtbild aufpolieren und den Artenreichtum  fördern –
wie Gelnhausen mit zwei Projekten wichtige Handlungsfelder bespielt 

Lino´s Gelatomobil · Tel. 0175 99 570 99

Gelateria & Caffèbar
Inh. T. und M. Zambon

Untermarkt · GELNHAUSEN
TEL. 06051 13610 · eiscafe-riviera.de

§
DR. HAMM & SCHERER

RECHTSANWÄLTE

JÜRGEN SCHERER
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

STEFFEN HEß
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Weiterer Schwerpunkt: Strafrecht

DAGMAR MAIER-FUCHS
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht
Weiterer Schwerpunkt: Erbrecht

AM ZIEGELTURM 11 TELEFON (06051) 14061
63571 GELNHAUSEN TELEFAX (06051) 16340

E-Mail: info@hamm-scherer.de
www.hamm-scherer.de UNTERMARKT GELNHAUSEN · & 06051 4048 · WWW.BERGEON.DE

STEMPEL ALLER ART · SCHILDERSYSTEME · WERBETECHNIK 
KANZLEI & PRAXISSCHILDER · FAHRZEUGBESCHRIFTUNGEN
SCHILDERANLAGEN · INDUSTRIESCHILDER · DRUCKSACHEN

 KFZ-SCHILDER GEGENÜBER DER ZULASSUNGSSTELLE 

UNSER LIEFERPROGRAMM:

KG

SEIT 140 JAHREN INMITTEN DER ALTSTADT

zend zur Arbeit des Betriebs-
hofes und der rührigen Ehren-
amtsgruppe „Flower Power“ 
das grüne Stadtbild aufpolie-
ren. Dazu gehört nicht nur die 
mechanische Entfernung von 
unerwünschtem Grün, son-
dern auch die Sensibilisierung 
der Bevölkerung für verkraute-
te und vermooste Flächen 
oder verwelkte Pflanzen auf 
ihren Grundstücken, die an 
den öffentlichen Raum an-
grenzen. „Wir möchten, dass 
die Arbeit von Martina Pauls 
Anwohner und Grundstücks-
besitzer motiviert, an der Ver-
besserung des optischen Ein-
drucks unserer Innenstadt 
aktiv mitzuwirken“, wünscht 
sich Bürgermeister Glöckner. 
Einen Widerspruch zum Pro-
jekt „Main-Kinzig blüht“ sieht 
er nicht. „Es geht beim ‚Grü-
nen Gelnhausen‘ nicht vorran-
gig um Sauberkeit, sondern 
um Struktur. Nicht jedes Kraut 
ist UnKraut, aber es sollte 

nicht unkontrolliert überall wild 
wachsen, sondern zum Bei-
spiel an kleinen Flächen wie 
begrünten Randstreifen, be-
pflanzten Verkehrsinseln, Bö-

schungen an Verkehrswegen 
und Mauern angesiedelt wer-
den. Ökologisch wertvolle Le-
bensräume entsprechen auch 

nicht immer dem Schönheits- 
und Ordnungsempfinden der 
Bevölkerung, aber Wildwuchs 
auf öffentlichen Gehwegen, 
unterhalb von Schaufenstern 

und Sitzgelegenheiten sowie 
im Pflaster öffentlicher Plätze 
nützt niemandem und ist keine 
gute Referenz für die Stadt.“

Mit Martina Pauls hat die Stadt 
eine Mitarbeiterin für dieses 
Projekt gewonnen, die hoch 
motiviert zu Werke geht. Durch 
eine personelle Umstrukturie-
rung sind Kapazitäten für die 
Arbeit der „Grünfrau“ frei ge-
worden. Die Gelnhäuserin 
steht schon seit 2009 in Diens-
ten der Stadt und ist vielen von 
ihrer Tätigkeit im Barbarossa- 
freibad bekannt. Zudem sorgt 
sie stundenweise als Reini-
gungskraft im Rathaus für 
Ordnung und Sauberkeit. Im 
Rathaus wird sie weiter tätig 
sein, ansonsten ihren Fokus 
aber fern der Schwimmbecken 
aufs „Grüne Gelnhausen“ rich-
ten. Wenn Martina Pauls über 
ihre vielfältigen Aufgaben in 
Diensten der Stadt spricht, fällt 
auffallend oft das Wort „Spaß“;  
auch im Zusammenhang mit 
ihrem neuen Betätigungsfeld, 
auf dem sie Pionierarbeit leis-
tet. „Es ist kaum zu glauben, 
wie schön die Altstadt mor-

GELNHAUSEN ENTDECKEN

Viele Wildpflanzen dienen 
Insekten als Futterpflanzen. 
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Gelnhausen Am Spitalacker 4   Telefon: (0 60 51) 92 15-0  
Büdingen Industriestraße 27   Telefon: (0 60 42) 96 16-0
Hanau Adalbert-Eisenhuth-Straße 14 Telefon: (0 61 81) 67 55 68-0www.miltenberger-autoteile.de

Alles
rund
ums

AutoRISTORANTE
EUGENIO & GERARDO
Seit über 30 Jahren Ihre Adresse in Gelnhausen zum Wohlfühlen.
Wir freuen uns auf Sie | Bahnhofstraße 17 | Telefon: 0 60 51 / 88 96 880

Montag Ruhetag | Dienstag bis Sonntag 11.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr

gens um 7 Uhr ist“, schwärmt 
sie. Mit der Handykamera hat 
sie schon fast märchenhafte 
Stimmungen eingefangen, in 
erster Linie aber hält sie Vor-
her-nachher-Zustände fest. 
Zum Beispiel von dem öffentli-
chen Platz mit der Sitzbank 
direkt hinter dem inneren Holz-
tor: Da beherrschten Moos 
und Unkraut die Szenerie. Nun 
ist das Pflaster wieder sauber, 
der Platz wirkt ansprechend. 
„Schmuddelige und verkraute-
te Ecken liefern ein schlechtes 
Image, deshalb möchten wir 
mit diesem Pilotprojekt eine 
Kugel für mehr bürgerschaftli-

ches Engagement in puncto 
Grünpflege anstoßen“, so 
Glöckner. 

Martina Pauls rückt uner-
wünschtem Grün mit Harken, 
Fugenkratzern, Rechen und 
allerlei anderem Werkzeug zu 
Leibe, das sie auf einem vom 
Bauhof zur Verfügung gestell-
ten Arbeitswägelchen trans-
portiert. 

An körperliche Arbeit ist Mar-
tina Pauls gewöhnt. 30 Jahre 
arbeitete sie in ihrem Lehrbe-
trieb, bei „Früchte-Kreis“ im 
Ziegelhaus. Auch die Tätigkei-

ten im Freibad und als Reini-
gungskraft im Rathaus waren 
und sind schwere körperliche 
Arbeit. „Ein Fitness-Studio 
habe ich nie gebraucht. Ich 
mag es, draußen zu sein, und 
abends genieße ich das Ge-
fühl, etwas geleistet zu ha-
ben“, sagt die 54-Jährige. 
Dazu gehört auch, müde ins 
Bett zu fallen. Weil Martina 
Pauls in Gelnhausen bekannt 
ist, wird sie oft auf ihre neue 
Tätigkeit angesprochen. „Ich 
erkläre dann den Kern des 
Projekts und was ich mache. 
Bis jetzt fanden es alle toll“, bi-
lanziert sie. Dass ihre Tätigkeit 

bereits vereinzelt die gewollte 
Vorbildfunktion erfüllt, freut 
nicht nur den Rathauschef. 
„Manchmal greifen die Leute 
selbst zu Eimer und Fugen-
kratzer, wenn sie mich wer-
keln sehen“, berichtet Martina 
Pauls. Eigentlich ist sie eine 
Wasserratte, fährt im Urlaub 
gerne nach Griechenland. 
„Aber ich bin selbst erstaunt, 
wie schnell ich die neue Tätig-
keit lieb gewonnen habe.“  
Und im Gelnhäuser Freibad 
zieht sie natürlich nach wie vor 
ihre Bahnen im Wasser. 

Die Biodiversität, also die Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten sowie 
ihrer genetischen Ausstattung, ist die Grundvoraussetzung einer in-
takten Natur. Je größer die biologische Vielfalt ist, desto leichter fällt 
der Natur die Anpassung an (klimatische) Änderungen und sichert so 
unsere Lebensgrundlagen. Nur ein intakter Naturhaushalt kann in 
der Lage sein, auch dann die dafür notwendigen Ökosystemleistun-
gen zu liefern. Das können beispielsweise frisches Trinkwasser, sau-
bere Luft, fruchtbare Böden, Roh- und Arzneistoffe, Erholungswert, 
aber auch Anpassung an den Klimawandel sein.

Vor dem Hintergrund des massiven Artensterbens bei Pflanzen, blü-
tenbesuchenden Insekten und Vogelarten hat das Land Hessen die 
Hessische Biodiversitätsstrategie ins Leben gerufen, an der sich der 
Main-Kinzig-Kreis seit 2011 mit eigenen Projekten beteiligt. Zu die-
sen Initiativen zählen unter der Überschrift „Main-Kinzig blüht“ neue 
und größere Blühflächen in den Städten und Gemeinden. Die Anlage 
von Blühflächen und die Förderung biologischer Vielfalt können vom 
Land Hessen, dem Main-Kinzig-Kreis und anderen Trägern und Stif-
tungen finanziert oder bezuschusst werden. 

Nähere Informationen gibt es unter folgenden Links:
https://umwelt.hessen.de/umwelt-natur/ 
naturschutz/hessische-biodiversitaetsstrategie
https://biologischevielfalt.hessen.de/de/

Fotos: Stadt Gelnhausen

„Arbeitskleidung“ für das Pilotprojekt „Grünes 
Gelnhausen“: Bürgermeister Daniel Christian 
Glöckner übergibt Mitarbeiterin Martina Pauls ein 
Polo-Shirt mit Logo. 

SNACKEN, WIE KINDER ES MÖGEN
Knabbereien sind erlaubt, solange sie wenig Fett und keinen Zuckerzusatz enthalten

(djd). Kinder rennen, klettern 
und toben den ganzen Tag 
lang. Ein kleiner Snack zwi-
schendurch füllt die Energieres-
erven wieder auf. Eltern sollten 
sich jedoch bewusst sein, was 
sie ihren Sprösslingen in die 
Picknicktasche packen, denn 
viele der beliebten Knabbereien 
enthalten zu viel Fett, Zucker 
oder Salz. Hier kommt es dar-
auf an, beim Einkaufen auf gut 
bekömmliche Alternativen zu 
achten, die den Kindern trotz-
dem schmecken.

•  Gemüse gibt es auch in Waf-
felform. Rote Bete oder Karot-
ten sind beliebte Zutaten da-
für. Eltern sollten Produkte 
bevorzugen, die schonend 
gebacken werden und somit 
weniger Fett beinhalten als 
herkömmliche, frittierte Chips.

•  Gebäck muss nicht immer 
süß sein. Käsegebäck ist eine 
gute Knabber-Alternative, die 
nicht so viel Zucker enthält. 
Die „Käsefüsschen“ beispiels-
weise sind Teil des neuen 
Bio-Sortiments HiPP Kinder, 
das gemeinsam mit Ernäh-
rungswissenschaftlern entwi-
ckelt wurde. Alle Produkte 
dieser Reihe erfüllen strenge 
Ernährungs- und Qualitätspa-
rameter, unter anderem ent-
halten sie laut Herstelleranga-
ben deutlich weniger Salz und 
Fett als vergleichbare Artikel 
für Kinder.

•  Eis können die Kleinen selbst 
herstellen. Einfach Frucht-
püree und Saft in Bio-Qualität 
mischen, in ein geeignetes 
Förmchen füllen und einfrie-
ren. Im Handel gibt es dafür 

auch praktisch vorportionier-
te Beutel. Wichtig: Künstliche 
Aromen und Geschmacks-
verstärker sollen draußen 
bleiben.

•  Früchte sind ebenfalls sehr 
beliebt bei Kindern. Sie ent-
halten viele wichtige Vitamine 
und geben neue Energie. Wer 
sich das Schälen und Schnei-
den sparen möchte, greift auf 
fertige Obst-Snacks ohne zu-
gesetzten Zucker zurück, 
dazu genau auf die Zutatenlis-
te achten. Auch ein soge-
nannter Smoothie-Mix im 
Quetschbeutel ist eine prakti-
sche Portion Obst für unter-
wegs, wenn er zu 100 Prozent 
aus Frucht besteht.

•  Oft finden Kinder den Ge-
schmack von reinem Mine-

ralwasser etwas fade und 
bevorzugen Saftschorlen. 
Dabei wird ein Mischungs-
verhältnis von zwei Teilen 
Wasser auf einen Teil 
Bio-Fruchtsaft, zum Beispiel 
aus Apfel-Orange-Mandarine 
oder Apfel-Himbeere, emp-
fohlen.

•  Bananen, Getreide und Reis 
enthalten viele Kohlenhydrate. 
Für unterwegs gibt es diese 
Kombi ebenfalls im Quetsch-
beutel, zum Beispiel in den 
Sorten „Blaubeere in Ap-
fel-Banane mit Hafer“, „Man-
go in Banane-Orange-Birne 
mit Reis“ oder „Birne-Bana-
ne-Traube mit Hafer“. 

Unter www.hipp.de gibt es de-
taillierte Informationen zu den 
jeweiligen Inhaltsstoffen.

LIFESTYLE
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Sonntag,
2. Sept.

2018
13– 17 Uhr

JAHRE

• Besichtigung der neuen Zeitungsdruckmaschine
und anderer neuer technischer Anlagen

• Präsentation „Wie entsteht eine Zeitung“ im GNZ-Kultursaal

• Buntes Kinderprogramm mit dem
„Kunterbunten Kinderzelt“ aus Schlüchtern

• Bullriding für Groß und Klein

• Fotobox

• Essen und Getränke
in reichhaltiger Auswahl

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen

Feiern Sie mit uns

den Abschluss unseres

Jubiläumsjahres!

Wir freuen
uns auf Sie!

WENN CHROM AUF FACHWERK TRIFFT 
16. Main-Kinzig-Automobil-Ausstellung am Sonntag, 2. September, in der Altstadt

Gelnhausen ist gelebte Tradi-
tion: die Kaiserpfalz, die Mari-
enkirche, das malerische 
Ambiente der historischen 
Altstadt. All das macht den 
Charme der Barbarossastadt 
aus. Aber Gelnhausen kann 
auch modern sein. Zum Bei-
spiel dann, wenn das Druck- 
und Pressehaus Naumann 
heimische Autohäuser ein-
lädt, ihre aktuellen Modelle 

auf dem Ober- und Unter-
markt auszustellen. Am 
Sonntag, 2. September, ist 
dies wieder der Fall. Dann 
wird von 11 bis 18 Uhr die 
mittlerweile 16. Main-Kin-
zig-Automobil-Ausstellung 
(MKAA) veranstaltet.

In den vergangenen Jahren 
hat sich die MKAA zu einem 
wahren Besuchermagneten 

entwickelt. Die besondere 
Atmosphäre in der Altstadt 
lädt zu einem ausführlichen 
Bummel über die beiden 
Marktplätze ein. Tausende 
Besucher nutzen jedes Jahr 
die Gelegenheit, sich über 
die neuesten Trends in der 
Automobilbranche und die 
aktuellen Modelle zu infor-
mieren – Probesitzen inklusi-
ve! Rund 15 Autohäuser aus 

der heimischen Region wer-
den auch in diesem Jahr wie-
der über 100 neue Modelle 
namhafter Hersteller präsen-
tieren. Für eine kompetente 
Beratung ist dabei selbstver-
ständlich gesorgt. So wird 
die Barbarossastadt am 2. 
September auch in diesem 
Jahr wieder zu einem einzig-
artigen Open-Air-Autohaus 
werden.

VERANSTALTUNGEN

SEIT MÄRZ 2018
NEU IN GELNHAUSEN

Mo.  Do.: 8  19 Uhr, Fr.: 8  18 Uhr
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DAS WOW IM OHR!  

 VERSTEHEN!

:● hochwertige Messtechnik
●  geschulte, fachkundige  

und qualifizierte Mitarbeiter
●  hervorragendes Know-how
●  beste Hörgeräte zum  

guten Preis
● Wohlfühlatmosphäre

Wir haben’s …

Schön, dass wir uns so gut verStehen!

»inOW«

Bei Musik- und 
Fernsehgenuss!

Freigericht-Somborn, Karlstraße 2c
telefon: 0 60 55 / 90 64 53

hainburg, Kirchplatz 7
Telefon: 0 61 82 / 78 32 450

Gelnhausen, Am Ziegelturm 16
telefon: 0 60 51 / 35 95

www.steinshoergeraete.de

SEHR GUT AUFGESTELLT UND 
GERÜSTET FÜR DIE ZUKUNFT 
Vorstand des Gelnhäuser Stadtmarketingvereins versteht sich als starkes Team

Sehr gut aufgestellt bzw. ge-
rüstet sieht sich der Stadtmar-
keting- und Gewerbeverein 
Gelnhausen e. V. nach den 
jüngsten Vorstandswahlen für 
die Zukunft. An der Spitze des 
Vereins steht mit Petra 
Schmidt wieder eine Einzel-
händlerin, die schon einmal 
über mehrere Jahre lang die 
Position der 1. Vorsitzenden 
ausübte. Dass sich die Inha-
berin des Geschäftes „Wohn-
träume“ in der Langgasse er-
neut zur Wahl stellte, war 
keineswegs selbstverständlich 
und nicht zu erwarten.

Petra Schmidt: „Nach reiflicher 
Überlegung habe ich das Amt 
der ersten Vorsitzenden doch 
gerne wieder übernommen. 
Grundvoraussetzung hierfür 
war die Zusage des ganzen 
Teams, mich tatkräftig zu un-
terstützen. Bis zum heutigen 
Tag kann ich nur sagen: Es 
klappt super. Wir sind ein tolles 
Team, nein, noch mehr, wir 
sind Freunde. Uns allen zu-
sammen liegt die Entwicklung 
der Stadt Gelnhausen und des 
Gewerbes sehr am Herzen. 
Wir müssen gemeinsam ver-
suchen, das Kulturgut Einzel-
handel und Gastronomie in 
unserer schönen Stadt zu er-
halten. Mit Ihnen zusammen, 

als Konsumenten, können wir 
das schaffen!“ Danke für Ihre 
Unterstützung.

Nach dem vergangenen Jahr 
bis zu den Neuwahlen zeigte 
sich, wie wertvoll und wichtig 
Teamarbeit sein kann. In ge-
wohnt professioneller Art und 
Weise sorgten Geschäftsfüh-
rer Harald Steif und Assistentin 
Beatrix Moritz im Zusammen-
spiel mit dem geschäftsfüh-
renden Vorstand und dem Ge-
samtvorstand für einen 
reibungslosen Ablauf der Ta-
gesgeschäfte. Dabei wurde  
z. B. die Organisation von 
Großveranstaltungen wie dem 
Barbarossamarkt oder dem 
verkaufsoffenen Sonntag „AL-
LES UFF DIE GASS!“ genauso 
gemeistert wie die Einzelhan-
delsaktionen „Sternenpass im 
Dezember“, der Gelnhäuser 
Erzeugermarkt im Alten 
E-Werk, die Mitherausgabe 
des Stadtmagazins „unser 
gelnhausen“ oder die Abwick-
lung bzw. Betreuung des Geln-
häuser Einkaufs-/Geschenk-
gutscheines.

Für den geschäftsführenden 
Vorstand stellten sich folgende 
Personen zur Verfügung und 
wurden auf zwei Jahre ge-
wählt:

•  Vorsitzende:  
Petra Schmidt,  
Wohnträume (Bildmitte)

•  2. Vorsitzende:  
Gudrun Kirchner,  
Parfümerie Kirchner  
(Zweite von links)

•  2. Vorsitzender:  
Tobias Gros,  
Brentano Buchhandlung 
(links im Bild)

•  2. Vorsitzender:  
Eric Niebuhr,  
Bürobedarf Guthmann  
(Dritter von links)

•  Schatzmeister:  
Lutz Bernhard,  
Bergwinkel Wochenbote  
(Zweiter von rechts)

•  Schriftführer:  
René Daniel,  
Kreissparkasse Gelnhausen 
(Vierter von rechts)

Damit sind die Weichen für 
eine gute Zukunft für den 
Stadtmarketing und Gewerbe-
verein gestellt.

Ergänzt wird der geschäftsfüh-
rende Vorstand durch den sat-
zungsgemäß bestimmten Ver-
treter der Stadt Gelnhausen, 

also entweder direkt durch 
Bürgermeister Daniel Glöckner 
(Dritter von rechts) oder Anette 
Groth (rechts im Bild). 

Zusätzlich nimmt auch der Ge-
schäftsführer des Vereins, Ha-
rald Steif (Vierter von links), an 
den geschäftsführenden Vor-
standssitzungen teil.

Tatkräftige und beratende Un-
terstützung erfährt der ge-
schäftsführende Vorstand 
durch die Beisitzer, die den 
Gesamtvorstand vervollständi-
gen. Einmal pro Monat trifft 
sich der Gesamtvorstand zu 
den Sitzungen, bei denen di-
verse Veranstaltungen, Einzel-
handelsaktionen etc. vor- bzw. 
nachbereitet werden oder 
wichtige einzelhandelsrelevan-
te Themen angesprochen und 
diskutiert werden.

Folgenden zehn weiteren Per-
sonen wurde durch die Mitglie-
derversammlung das Vertrauen 
als Beisitzer ausgesprochen:

•  Becker, Uwe  
(Augenoptik Becker)

•  Deutenbach, Thomas  
(DER-Reisebüro)

•  Grübel, Andreas Grübel  
(Grübel Werbung)

•  Hoppe, Wolfram  

(Modehaus Hoppe)
•  Hummel, Christa  

(Behindertenwerk Main-  
Kinzig)

•  Klimt-Strauss, Sylvia  
(Metzgerei Klimt)

•  Möller, Regina  
(GeHaGe-Möbel)

•  Naumann, Oliver  
(Druck- und Pressehaus 
Naumann)

•  Simon, Michael  
(VR Bank Bad Orb- 
Gelnhausen)

•  Tusche, Dietmar  
(Gardinenhaus Gelnhausen)

Für Petra Schmidt sind die 
oben aufgeführten Personalien 
und die professionelle Hilfe 
durch Geschäftsführer Harald 
Steif sowie Assistentin Beatrix 
Moritz ein wesentlicher Bau-
stein im Hinblick auf die Zu-
kunft des Vereins. 
Da der Stadtmarketing- und 
Gewerbeverein Gelnhausen 
e. V. sich als Interessenvertre-

tung seiner Mitglieder versteht, 
zu denen Selbstständige aus 
Handel, Gastronomie, Hand-
werk, Industrie, Dienstleistung 
und Privatpersonen gehören, 
ist das Aufgabengebiet sehr 
vielschichtig. Gerade die zu-
nehmende Konkurrenz aus 
dem Internet, die immer noch 
ungewisse Zukunft des ehe-
maligen JOH-Areals oder gar 
die Frage, wie man mehr Kun-
den in die Einkaufsstadt Geln-
hausen ziehen kann, beschäf-

tigen den Stadtmarketingverein 
stark. 

Dass diese und noch einige 
Punkte mehr nach kreativen 
Ideen und effektiven Lösungs-
ansätzen verlangen, liegt auf 
der Hand. Seitens des Geln-
häuser Stadtmarketing- und 
Gewerbevereins ist man be-
reit, seinen Beitrag dabei zu 
leisten. Allein der Stadtmarke-
tingverein kann es allerdings 
mit seinen Möglichkeiten und 
Mitteln nicht richten. Zur Be-
wältigung der oben angerisse-
nen Themenfelder ist vielmehr 
ein starkes Miteinander von 
Stadtmarketing, Wirtschafts-
förderung, Stadtentwicklung 
sowie Stadtplanung notwen-
dig, und der politische Wille 
sollte deutlich spürbar sein.

Wer mehr über den Stadtmar-
keting- und Gewerbeverein 
Gelnhausen e. V. erfahren 
möchte, kann dies unter www.
stadtmarketing-gelnhausen.de.

GELNHAUSEN ENTDECKEN
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Obi Markt Gelnhausen
Am Galgenfeld 4 · 63571 Gelnhausen · Telefon: 06051-48080

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 8 – 20 Uhr

AUSSTELLUNGS
ZENTRUM

BAUEinzigartig im Rhein-Main-Gebiet: Das große

an der A66 in Gelnhausen

Bauzentrum Rüppel GmbH
 Am Galgenfeld 17-21
63571 Gelnhausen 
Tel. 06051 8239-0
info@rueppel.de | www.rueppel.de

natürlich bei uns!
Bodenbeläge und Türen

VORHANG AUF FÜR MACHT,
FREUNDSCHAFT UND HEXEN
Die Theatersaison der Stadt Gelnhausen bietet Dramen, Komödien und Trauerspiele –  
Auch Familienstück und Lachnacht im Programm – Vorverkauf

Ein Herzog, der auf dem Weg 
zur Krone Freund und Feind 
aus dem Weg räumt. Drei Brü-
der, die eine Dynastie aufbau-
en, an deren Ende der größte 
Unternehmenscrash der Ge-
schichte steht. Sechs jugendli-
che Freunde, die das Leben 
proben und dabei ihren suizid-
gefährdeten Kumpel retten 
wollen. Ein gutmütiger Finanz-
buchhalter, der unabsichtlich 
eine Katastrophe auslöst. Eine 
Hexenjagd im puritanischen 
Salem des 17. Jahrhunderts 
und die Frage nach der wah-
ren Religion. Die Kulturabtei-
lung der Stadt Gelnhausen hat 
wieder eine erstklassige Aus-
wahl an Theaterstücken ge-
troffen, die verschiedenen Al-
tersgruppen und Ansprüchen 
ein breites Spektrum an Inspi-
ration und Vergnügen besche-
ren wird. Der Publikumsnach-
wuchs erlebt, wie vier tierische 
Ausreißer überall etwas Bes-
seres finden als den Tod. Ge-
lacht wird auch – gemeinsam 
in der Stadthalle bei der ersten 
Lachnacht. Neugierig? Der 
Kartenvorverkauf läuft.

Die Theatersaison 2018/19 
startet mit Arthur Millers 
Schauspiel „Hexenjagd“ am 

Dienstag, 25. September 2018, 
um 20 Uhr in der Stadthalle 
Gelnhausen. Das Stück ent-
führt die Zuschauerinnen und 
Zuschauer ins puritanische Sa-
lem des 17. Jahrhunderts, wo 
es für den Zustand pubertie-
render Mädchen, die nach ei-
nem nächtlichen Tanz im Wald 
sonderbar reagieren,  nur eine 
Erklärung gibt: Teufelswerk. 
Man ruft den bekannten He-
xenspezialisten Pastor Hale zu 
Hilfe. Bei den von ihm geleite-
ten Verhören geben die Mäd-
chen als Ausrede an, verführt 
und verhext worden zu sein. 
Sie merken schnell, dass sie 
der Strafe entgehen können, 
wenn sie andere der Teufels-
buhlerei beschuldigen. Und so 
denunzieren sie munter drauf 
los, bezichtigen unliebsame 
Gemeindemitglieder und ge-
nießen ihre neu gefundene 
Macht. Eine Hexenjagd be-
ginnt. Als dann aber die junge 
Abigail vor dem von Richter 
Danforth eigens einberufenen 
Hexengericht die Frau des 
Bauern John Proctor der He-
xerei anklagt, hat sie eine 
Grenze überschritten. Bis aller-
dings klar ist, dass sich hinter 
Wahn und Massendenunziati-
on nur eigennützige Ziele ver-

bergen, werden einige Un-
schuldige hingerichtet … Mit 
seiner außergewöhnlichen 
Bühnenwirkung und den mes-
serscharfen Charakterporträts 

bis in die kleinste Nebenfigur 
hinein, ist Millers Stück „He-
xenjagd“ auch heute noch ein 
Lehrstück über jegliche Art von 
Massenhysterie und politisch 

VERANSTALTUNGEN

oder religiös motivierte Wahn-
vorstellungen. 
Mit Wolfgang Seidenberg, Iris 
Boss, Carsten Klemm und an-
deren | Regie: Volkmar Kramm 
| Tourneetheater: Euro-Studio 
Landgraf 

Diesem komplexen Drama 
folgt am Mittwoch, 17. Oktober 
2018, um 20 Uhr die Komödie 
„Dinner für Spinner“ von 
Francis Veber. Darin gibt sich 
der gutmütige Finanzbuchhal-
ter Matthias alle Mühe, dem 
hexenschussgeplagten Peter, 
der ihn zum Dinner eingeladen 
hat, zu helfen, löst dabei aber 
unabsichtlich eine Katastrophe 
nach der anderen aus. Inner-
halb von zwei Stunden stellt er 
das Leben des Verlegers total 
auf den Kopf. Das komödianti-
sche Chaos nimmt seinen 
Lauf: Peters Frau verlässt ihn, 
seine Geliebte ist er auch los 
und zu allem Überfluss deckt 
Matthias auch noch die so gut 

verborgene Steuerhinterzie-
hung auf. Schlag auf Schlag 
fallen die Pointen in dieser 
geistreichen Komödie, über 
die in Frankreich mehr als acht 
Millionen Zuschauer Tränen 
lachten.
Mit Tom Gerhardt („Hausmeis-
ter Krause“), Tina Seydel 
(„Danni Lowinski“), Moritz 
Lindbergh („Heiter bis tödlich“), 
Steffen Laube („Tatort“), Stefan 
Preiss („Kommissar Stolberg“) 
und anderen | Regie: Rüdiger 
Hentzschel | Tourneetheater: 
Thespiskarren

Einen der größten Unterneh-
menscrashs der US-Ge-
schichte greift Stefano Massi-
nis Schauspiel „Lehman 
Brothers“ am Montag, 5. No-
vember 2018, um 20 Uhr auf. 
2008 meldete die amerikani-
sche Investmentbank Lehman
Brothers Insolvenz an. Ein 
Crash, der die Finanzmärkte in 
aller Welt erschütterte. Der 

Name Lehman wurde zum 
Symbol eines ungezügelten, 
dem Untergang geweihten Ka-
pitalismus. Vorausgegangen 
war eine 150-jährige Firmen-
geschichte, die mit der Emigra-
tion dreier Brüder aus einem 
Dorf bei Würzburg begann. 
Das Stück erzählt vom atem-
beraubenden Aufstieg der 
Lehman-Brüder zur Dynastie. 
Von den Anfängen im Tuchwa-
renhandel, von der Gründung 
der eigenen Bank, vom Weg 
an die Spitze der New Yorker 
Finanzwelt. 150 Jahre Lehman 
Brothers, das heißt auch 150 
Jahre Kapitalismus made in 
USA: die Erfindung der Jeans, 
das Entstehen der New Yorker 
Börse, die Investitionen in den 
Krieg, der Bau des Panamaka-
nals, die Erfolge der Unterhal-
tungsindustrie. Hier wird erleb-
bar, wie in einem Spiel mit 
einfachen Regeln das Ge-
winnstreben Einzelner den Ein-
satz für alle erhöht. Wie immer 

waghalsigere Geschäfte nicht 
nur das eigene Schicksal ge-
fährden, sondern ein ganzes 
System ins Wanken bringen. 
Ein spannender Abend, der 
die subjektive Sicht der Han-
delnden erlebbar macht.
Mit Oliver Severin, Paul Kaiser 
und anderen | Inszenierung: 
Johannes Pfeifer | Tourneethe-
ater: a.gon Theaterproduktion

Christentum, Judentum, Is-
lam. Welche der Weltreligio-
nen ist die wahre Religion? 
Dieser Frage geht Gotthold 
Ephraim Lessings Schauspiel 
„Nathan der Weise“ am Frei-
tag, 7. Dezember 2018, um 20 
Uhr nach. Sozusagen das 
Stück der Stunde, wenn man 
die aktuellen, nach wie vor un-
gelösten religiösen Konflikte 
betrachtet. Mit großer Weit-
sicht beschreibt Lessing nicht 
nur den sinnlosen Alleinvertre-
tungsanspruch der drei mono-
theistischen Weltreligionen, er 

Ein gutmütiger Finanzbuchhalter löst in „Dinner für Spinner“ 
ein komödiantisches Chaos aus.                   Foto: Nicole Brühl

Wolfgang Seidenberg & Carsten Klemm: „Hexenjagd“ ist auch 
heute noch ein Lehrstück zum Thema Massenhysterie – und 
auch bei der Aufführung in Gelnhausen mit bekannten Darstel-
lern besetzt.          Fotos: Sabine Haymann, Matthias Stutte

Hintergründe zum größten Unternehmens- 
crash der US-Geschichte und die Familien- 
strukturen einer Dynastie enthüllt das Schau-
spiel „Lehman Brothers“. 
            Foto: a.gon-Theaterproduktion

Nathan der Weise, auf der Stadthal-
len-Bühne verkörpert von Peter Kremer, 
antwortet auf die Frage nach der wahren 
Religion mit der berühmten Ringparabel.  
                  Foto: Marina Maisel

Aufstieg und Fall von König 
Richard III. nimmt die gleich- 
namige Tragödie nach William 
Shakespeare ins Visier. 
              Foto: Rebecca ter Braak
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bietet auch eine kluge, immer 
gültige Lösung an. Die Hand-
lung spielt nicht zufällig im Je-
rusalem der Zeit des Dritten 
Kreuzzuges: An jenem heili-
gen Ort also, den schon da-
mals jede der Religionen für 
sich reklamierte. Sultan Sala-
din wendet sich wegen eines 
Darlehens an den edelmütigen 
jüdischen Kaufmann Nathan. 
Im Gespräch stellt er Nathan 
die Frage, welche der drei Re-
ligionen dieser für die wahre 
halte. Nathan antwortet mit 
der berühmten Ringparabel. 
Darin geht es um eine alte Tra-
dition in einer Familie, nach 
der der Vater einen kostbaren, 
mit besonderer Kraft ausge-
statteten Ring jeweils seinem 
liebsten Sohn zu vererben hat. 
Nun tritt der Fall ein, dass ein 
Vater seine drei Söhne alle 
gleich liebt. Er lässt zwei per-
fekte Kopien des Ringes an-

fertigen, und so erbt jeder 
Sohn einen Ring. Die Söhne 
streiten sich, wer nun den 
echten Ring habe. Ein Richter 
trägt jedem von ihnen auf, so 
zu leben und zu handeln, als 
wäre sein Ring der echte, und 
erst nach langer Zeit wieder-
zukommen …
Mit Theater- und Fernsehstar 
Peter Kremer, Alexander Mat-
theis, Laura A. Rauch und an-
deren | Regie: Stefan Zimmer-
mann | Tourneetheater: a.gon 
Theaterproduktion

In ihm brennt nur ein Ziel: der 
Thron. Der Kampf um die 
Macht ist langwierig, der Er-
folg nur von kurzer Dauer: 
Richard III. wird 1483 König 
von England, 1485 stirbt er in 
der Schlacht von Bosworth, 
nachdem ihn einer seiner Ver-
bündeten verraten hatte. Willi-
am Shakespeare hat Aufstieg 

und Fall des letzten englischen 
Herrschers aus dem Hause 
Plantagenet in einem Drama 
verarbeitet, das unter dem Ti-
tel „König Richard III.“ am 
Mittwoch, 27. Februar 2019, 
um 20 Uhr auf die Stadthallen-
bühne kommt. Richard, Her-
zog von Gloucester, will König 
von England werden. Dafür 
beseitigt er intrigant berech-
nend und kühl mordend nach 
und nach seine Verwandten, 
die in der Erbfolge vor ihm ste-
hen, und die Adeligen, die sich 
ihm widersetzen. Er umwirbt 
Prinzessin Anna, die Witwe 
seines Neffen Eduard V., und 
macht ihr inmitten des Trauer-
zuges für den ermordeten Kö-
nig Heinrich, ihren Schwieger-
vater, einen Heiratsantrag. Da 
sie annimmt, dass Richard ih-
ren Gatten und dessen Vater 
getötet hat, reagiert sie em-
pört, lässt aber doch das 

Schwert fallen, das Richard ihr 
mit entblößter Brust als Lie-
besbeweis hinhält. Mit Hilfe 
des ihm ergebenen Herzogs 
von Buckingham erreicht er 
endlich sein Ziel und besteigt 
als Richard III. den Thron von 
England. Doch das Maß ist 
voll. Unter Führung des jungen 
Grafen Heinrich von Rich-
mond aus dem Hause Tudor 
sammeln sich seine Gegner 
und rüsten zum Kampf. Am 
Vorabend der Entscheidungs-
schlacht bei Bosworth er-
scheinen dem jungen Rich-
mond die Geister der Toten 
und verkünden ihm den Sieg, 
während den englischen Kö-
nig schwere Gewissensbisse 
befallen.
Mit  Max Tidof, Reinhold Wei-
ser, Stephanie von Borcke und 
anderen | Regie: Manfred 
Langner | Tourneetheater: 
Thespiskarren

Unser Haus,  in der Mitte unse-
rer Straße … und ich erinnere 
mich daran, wie wir gespielt 
und den Tag einfach ver-
schwendet haben … Der Hit 
„Our House“, den die Gruppe 
„Madness“ 1982 veröffentlich-
te, lässt bereits auf den Inhalt 
des Schauspiels „Auerhaus“ 
nach dem Bestseller von Bov 
Bjerg schließen, das am Diens-
tag, 26. März 2019, um 20 Uhr 
gezeigt wird.  Ende der 1980er 
Jahre geben sich sechs Freun-
de in der Provinz ein Verspre-
chen: Ihr Leben soll nicht in 
Ordnern mit der Aufschrift „Ge-
burt – Schule – Arbeit – Tod“ 
abgeheftet werden. Deshalb 
ziehen sie gemeinsam ins Au-
erhaus, das so heißt, weil die 
Nachbarn von dort ständig den 
Hit „Our House“ von Madness 
hören, aber kein Wort Englisch 
verstehen. Eine Schüler-WG 
auf dem Land – unerhört. Aber 
die Auerhaus-Bewohner wol-
len nicht nur ihr eigenes Leben 
leben, sondern vor allem das 
ihres Freundes Frieder retten, 
der schon einmal versucht hat, 
sich umzubringen – und immer 
noch nicht sicher ist, warum er 
überhaupt leben sollte. Die 
Verantwortung teilt sich Frie-
ders bester Freund Höppner 
mit seiner Ab-und-zu-Freundin 
Vera, die weder in Bezug auf 
Liebe noch auf Eigentum an 
Exklusivität glaubt. Mit von der 
Partie sind außerdem Cäcilia, 
die sich weigert, das Leben ih-
rer reichen Eltern zu erben, die 
bildschöne Brandstifterin Pau-
line und der womöglich schwu-

le Dealer Harry. Zwischen sü-
ßem Imiglykos, Fertignudeln 
und Musterungsakte proben 
die sechs das Leben, das 
Stehlen und den Aufstand. Es 
ist die Zeit ihres Lebens. Und 
gegen die Angst um Frieder 
wird angelebt – mit voller Kraft. 
Gemeinsam. Aber das kann 
natürlich nicht ewig so weiter- 
gehen …
Mit Charlotte Mednansky und 
anderen | Regie: Philippe Bes-
son | Tourneetheater: Eu-
ro-Studio Landgraf & theater 
junge generation

Das sind die sechs Stücke, die 
im Rahmen des Theaterabon-
nements gezeigt werden. 
Abonnenten genießen einen 
Preisvorteil und haben feste 
Plätze. Jedes Jahr im Juli kön-
nen neue Theaterabos abge-
schlossen werden. Im August 
beginnt dann der Einzelvorver-
kauf, der auch in diesem Jahr 
bereits gestartet ist. Das Team 
der Kulturabteilung hat noch 
zwei weitere Ereignisse ge-
bucht, die nicht im Abo enthal-
ten sind. Auch hierfür ist der 
Vorverkauf bereits gestartet:
Das theater mimikri setzt am 
Donnerstag, 8. November, um 
16 Uhr das Familientheater 
„Die Bremer Stadtmusikan-
ten“ mit Tierkonzert und Räu-
bergesang in Szene. Zwar ist 
der Inhalt des Volksmärchens 
der Brüder Grimm bekannt, 
aber die knapp 200 Jahre alte 
Geschichte hat über die Zeit 
nichts von ihrer Faszination 
eingebüßt – so dass nicht nur 

die Kinder, sondern auch die 
Erwachsenen gut unterhalten 
werden. So ist Esel Emil auch 
auf der Stadthallenbühne auf 
der Flucht. Die viel zu schwe-
ren Mehlsäcke hat er abge-
worfen. Nur mit seiner Mando-
line auf dem Rücken ist er 
davongetrabt. Gerade noch 
rechtzeitig, denn der Müller hat 
schon den Metzger bestellt! 
Auch Harald Hahn, Hund Kuno 
und Katze Karla soll es an den 
Kragen gehen. Esel Emil weiß 
Rat: In Bremen werden doch 
Stadtmusikanten gesucht! 
Und etwas Besseres als den 
Tod finden sie überall. In kon-
fliktreichen turbulenten Proben 
rauft sich ein unschlagbares 
Notorchester zusammen. Es 
gelingt ihnen eine tierisch gute 
Musik. Auf nach Bremen! Der 
Wegweiser zeigt in den dunk-
len Wald. Doch das Haus, das 
dort leuchtet, ist keine gemütli-
che Herberge: Es ist das Haus 
der wilden Räuber … Mit 
Schauspiel und Maskenspiel, 
farbenprächtiger Kostümkunst 
und einem stimmungsvollen 
Bühnenbild wird das bekannte 
Märchen zu einem Augen- und 
Ohrenschmaus für Jung und 
Alt.
Mit dem Ensemble des theaters 
mimikri | 2009 mit dem INTHE-
GA-Preis für künstlerisch wert-
volles Kindertheater im 
deutschsprachigen Raum aus-
gezeichnet | Eintrittspreise Er-
wachsene 7 Euro, Kinder 5 Euro

Fröhlichkeit und Wortwitz sind 
Trumpf bei der „1. Gelnhäu-

ser Lachnacht“ am Freitag, 
26. Oktober 2018, um 20 Uhr. 
Die Moderation dieses witzi-
gen Gemisches aus Kabarett 
und Comedy übernimmt Fre-
deric Hormuth. Er führt das 
Publikum mit viel Charme 
durch das Programm und re-
det dabei Klartext. Während er 
diese Wahrheiten als knackige 
Pointen serviert, kommen 
auch seine Gäste zu Wort. 
Lisa Feller hat es schon längst 
verinnerlicht: Liebe deinen 
Nächsten wie dich selbst. So 
steht es schließlich im Buch 
der Bücher. Dumm nur, wenn 
der Nächste ein Vertreter des 
angeblich starken Ge-
schlechts ist und aus Bin-
dungsangst nicht geliebt wer-
den will. Das Satire-Duo 
„Onkel Fisch“ bietet Action-Ka-
barett und verbindet gekonnt 
anspruchsvolle Inhalte und 
bissige Analysen mit hem-

Sechs junge Menschen proben in „Auerhaus“ das Leben und 
versuchen dabei, ihren suizidgefährdeten Kumpel zu retten. 
              Foto: Marco Prill

Ein preisgekröntes Ensemble bringt die „Bremer Stadtmusi-
kanten“ kindgerecht auf die Stadthallenbühne.    
                  Foto: Jürgen Frisch

Frederic Hormuth moderiert 
bei der „1. Gelnhäuser Lach-
nacht“ einen fantastischen 
Mix aus Kabarett, Comedy 
und Musik.     Foto: Sven Klügl
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Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

 Wir wollen Sie bei allen Ihren finanziellen Wün-
schen persönlich beraten und unterstützen. 
Deshalb sind wir Ihnen mit unserem vielseiti-
gen und umfassenden Service ganz nah. Spre-
chen Sie mit uns über Ihre finanziellen Ziele. 
Wir zeigen Ihnen individuelle Lösungen. Wo 
Sie auch zu Hause sind, sind wir nicht weit weg. 
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!   

Wo Sie sind, sind auch 
wir zu Hause.

Im Ziegelhaus 21 · 63571 Gelnhausen
Tel.: 06051/2838

uwe.becker.augenoptik@t-online.de
www.becker-augenoptik.de

Brillen
Kontaktlinsen
Augenprüfungen

staatlich geprüfter
Augenoptiker · Augenoptikermeister

mungsloser Komik. Markus 
Barth war ein halbes Jahr auf 
Reisen und seit er zurück ist, 
besteht sein Leben fast nur 
aus „Haha ... Moment, 
was?“-Situationen. Das sind 
diese Millisekunden zwischen 
spontanem Lachen und „Oh 
verdammt, die meinen das 
ernst!“ Er meint: Da hilft nur la-
chen, wundern, wieder lachen. 
Boris Stijelja ist halb Kroate, 
halb Serbe und wohnt in Lud-
wigshafen. Mit seiner lockeren 
Art plaudert Boris über sein 
Leben zwischen Sliwowitz und 
Leberknödel, sodass man 
noch lange danach das Gefühl 

hat, man hat ein kleines Stück 
von Boris mitgenommen. 
Quasi ein Cevapcici to go …!
Mit Frederic Hormuth, Lisa Fel-
ler, Onkel Fisch, Markus Barth 
und Boris Stijelja | Kabarett, 
Comedy, Musik | Eintrittspreise 
24 Euro, ermäßigt 19 Euro

  Einzelkarten für die Theater-
vorstellungen, die auch im 
Abonnement enthalten sind, 
kosten  je 21 Euro (Kategorie 
I), 19 Euro (Kategorie II) und 
17 Euro (Kategorie III).  Ermä-
ßigungen nur für Einzelkar-
ten für Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Teilnehmen-

de am Bundesfreiwilligen-
dienst, Ehrenamtscard-Inha-
ber und Personen mit 
anerkannter Behinderung ab 
50 Prozent GdB. Eine Be-
gleitperson (eingetragenes 
„B“) erhält gegen Nachweis 
freien Eintritt. Die Abonne-
ment-Kosten und -bedin-
gungen können unter www.
gelnhausen.de abgefragt 
werden. Alle Vorstellungen 
finden in der Stadthalle statt. 
Die Abendvorstellungen be-
ginnen um 20 Uhr. Die 
Abendkasse ist ab 19 Uhr 
geöffnet. Das Kindertheater 
startet bereits um 16 Uhr, die 

Kasse öffnet auch hier eine 
Stunde vorher.

  Vorverkaufsstellen für die 
Theatervorstellungen, das 
Kindertheater und die Lach-
nacht sind: Tourist-Informa-
tion, Obermarkt 8, Telefon 
06051-830 300 (Öffnungs-
zeiten Mo-Fr: 10.00 – 16.30 
Uhr, Sa & So: 10.30 – 16.00 
Uhr); Infothek im Rathaus, 
Obermarkt 7, Telefon 06051-
830380 (Öffnungszeiten Mo, 
Mi, Do: 07.30 – 16.30 Uhr, 
Di: 07.30 – 18.00 Uhr, Fr: 
07.30 – 13.00 Uhr); www.
gelnhausen.de

Das Team der städtischen Kul-
turabteilung hat wieder ein 
breitgefächertes Programm für 
die Ehemalige Synagoge zu-
sammengestellt, das vielen 
Ansprüchen gerecht wird. Den 
Auftakt bilden am 14. Septem-
ber ab 20 Uhr die „Rotkehl-
chen“. Rotkehlchen – das ist 

eine Vogelart aus der Familie 
der Fliegenschnäpper, oder? 
Oder: Vier musikversessene 
Sängerinnen, die Jazz über 
Pop bis Gospel die Ehre geben 
– und das a cappella. Mit ihren 
ausgewogenen Stimmen er-
zeugen sie sowohl klare sphä-
rische Klänge als auch rhyth-
mische Vielfalt. Ihr Talent stellen 
sie bei einem Gastspiel in 
Gelnhausen unter Beweis. In 
ihrem Programm vereinen sie 
zugleich anspruchsvolle Jazz-
nummern mit witzigen und un-
terhaltsamen Stücken aus 
Chanson und Pop, die zum 
Mitschwingen, Mitfühlen und 
Lachen einladen. Mit ihren zum 
Großteil selbst geschriebenen 

Arrangements erwecken sie 
für das Publikum immer wieder 
neue Geschichten zum Leben. 
Sie vermitteln Freude und 
Spannung auf der Bühne und 
lieben die Interaktion mit dem 
Publikum. Gegründet hat sich 
das Ensemble „Rotkehlchen“ 
mit Victoria Anton (Sopran I), 
Marit Trantel (Sopran II), Julia 
Heß (Alt I) und Vanessa Katz 
(Alt II) im April 2011 und es wird 
seit 2012 von Yehudi Menuhin 
Live Music Now gefördert. 
Durch Teilnahmen an namhaf-
ten Wettbewerben und Work-
shops haben sich die Sänge-
rinnen weiterentwickelt und 
von sich reden gemacht. Kar-
ten kosten 16 Euro/ermäßigt 12 

Euro pro Person für den Saal 
und 12 Euro für die Empore. 
Vorverkauf: Infothek im Rathaus 
oder www.gelnhausen.de. 
Kontakt: 06051/830 300. Bitte 
beachten: Die Ehemalige Syn-
agoge ist leider nicht barriere-
frei.

„Reflexionen“ zeigen die heimi-
schen Fotografen Armin und 
Michael Habermann vom  
23. September bis 14. Okto-
ber. „Nie bekümmert es die 
Sonne, dass einige ihrer Strah-
len weit und vergeblich in un-
dankbaren Raum fallen und 
nur ein kleiner Teil auf den re-
flektierenden Planeten“ – unter 
diesem Leitspruch von Ralph 

Waldo Emerson zeigen die bei-
den Künstler Reflexionen von 
Licht, direkte Reflexionen auf 
glatten Spiegeln, Fensterschei-
ben, Wasseroberflächen, diffu-
se Reflexionen auf nicht blank 
poliertem Metall, nassen Stra-
ßen, in Pfützen ... Armin und 
Michael Habermann kompo-
nieren ihre Bilder mit dem 
Licht, das von den Objekten 
der Realität ausgeht oder – wie 
bei den meisten Fotografien 
dieser Ausstellung – von ihnen 
reflektiert wird. Sie benutzen 
die Elemente der Realität für 
kompositorische Aufnahmen. 
Dabei geht es um Möglichkei-
ten einer Wahrnehmung, die 
nicht durchschnittlich und all-
täglich ist. Die Vernissage zur 
Ausstellung findet am 23. Sep-
tember um 10.30 Uhr statt. 

Mit Musette aus Südfrankreich, 
Horas vom Schwarzen Meer, 
Zigeunermusik vom Balkan, 
katalanischer Rumba, Ita-
lo-Sommerhits, levantinischen 
Liedern oder arabischen Ma-
quamats nimmt das „Trio Mac-
chiato“ am Freitag, 19. Okto-
ber, um 20 Uhr seine Zuhörer 
mit auf eine unvergessliche 
Reise für alle Sinne. Durch Zu-
fall lernten sich die drei Musiker 

in einem kleinen Ort am Lago 
Maggiore kennen. Alle drei leb-
ten in Hamburg und schon 
bald entstand das erste 
CD-Projekt. „Café Mediterra-
neo“, eine Hommage an die 
europäische Kaffeehausmusik, 
wurde 2007 veröffentlicht und 
prompt für den Preis der Deut-
schen Schallplattenkritik nomi-
niert. Karten kosten 16 Euro/
ermäßigt 12 Euro pro Person 
für den Saal und 12 Euro für die 
Empore. Vorverkauf: Infothek 
im Rathaus oder www.geln-
hausen.de. Kontakt: 06051/ 
830 300. 

Die Stadtbücherei Grimmels-
hausen bietet am 4. Septem-
ber Kultur und Spaß für die 
ganz Kleinen: Kinder zwischen 
drei und sechs Jahre treffen 
sich in der gemütlichen Lese-
ecke der Bücherei in der ehe-
maligen Augustaschule am 
Obermarkt und lassen sich ab 
16 Uhr Geschichten vorlesen. 
Dazu werden natürlich auch 
die entsprechenden Bilder be-
trachtet. Zum Herbstbasteln 
lädt die Bücherei am 18. Sep-
tember ab 16 Uhr in die Räume 
der Bücherei ein. Am Samstag, 
20. Oktober, findet von 11 bis 
17 Uhr der beliebte Bücher-
flohmarkt statt, und parallel 
dazu findet von 11 bis 14 Uhr 
ein Spieleturnier für Kinder ab 
sechs Jahre statt. Um Anmel-
dung für alle Veranstaltungen 
wird zu den Öffnungszeiten der 
Bücherei (Dienstag und Don-
nerstag 15 bis 19 Uhr; Mitt-
woch und Samstag 9 bis 12 
Uhr) persönlich oder telefo-
nisch unter 06051/830 250 ge-
beten. Kostenbeitrag pro Per-
son: je ein Euro.

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Begeistern mit A-cappella-Ge-
sang: die „Rotkehlchen“. 
    Foto: Moritz Jansen

Armin und Michael Haber-
mann zeigen in der Ehemali-
gen Synagoge „Reflexionen“.  
       Foto: Habermann

Rhythmus und gute Laune 
sind Trumpf beim „Trio Macchi- 
ato“. Foto: Moritz Vahlenkamp

Auch in der Stadtbücherei 
Grimmelshausen werden im 
zweiten Halbjahr tolle Aktivitä-
ten angeboten. 
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DIE GLÄSERNE MANUFAKTUR
IN GELNHAUSEN

Inmitten von Gelnhausen gelegen ist MITTENDRIN
ein Ladengeschäft für einzigartige Geschenke und
Gelnhausen-Souvenirs, die dort vorOrt gefertigtwerden.

MITTENDRIN ist jedoch auch Ort und Möglichkeit für
Menschen mit Einschränkungen in der Arbeitswelt und
der Gesellschaft anzukommen. Als „GläserneManufak-
tur“ erlaubt es Ihnen Einblicke in unsere Arbeit.

Eine Hochzeit oder ein Jubiläum verlangen individuelle
Geschenke oder eine besondere Dekoration. Ein Mes-
se- oder Firmenevent benötigen einzigartige Streuar-
tikel. Kunden sind zu verwöhnen oder Mitarbeiter zu
motivieren.

Mit unserer Beratung undmodernster Lasertechnologie
realisieren Sie aufunterschiedlichenMedienwie Papier,
Holz, Metall oder Plexiglas ihre ganz unverwechsel-
baren Produkte – in höchster Qualität.

Verkosten Sie unsere Feinkostprodukte aus der Ge-
nussmanufakturWajos. Wählen Sie aus feinen Essigen
und Ölen, Likören und Spirituosen, leckeren Aufstri-
chen, Soßen und Kräutermischungen, die wir ihnen
gern schön verpacken.

Bahnhofstraße 17, 63571 Gelnhausen
Telefon: +49 6051 9218-1200

E-Mail: laden@mittendrin-gelnhausen.de
www.mittendrin-gelnhausen.de

Öffnungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag - Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

6. GELNHÄUSER GEWERBEFORUM 
Netzwerken und diskutieren in lockerer Atmosphäre

Bereits zum 6. Mal laden die 
Industrie- und Handelskammer 
Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern, die Stadt Gelnhausen und 
der Stadtmarketing- und Ge-
werbeverein Gelnhausen ge-
meinsam zum Gelnhäuser Ge-
werbeforum ein. In lockerer 
Runde steht dabei am Mitt-
woch, den 24. Oktober, im Au-
tohaus Kunzmann, Zum Son-
nenberg 1-3 in Gelnhausen, 
wieder der Netzwerkgedanke 
im Vordergrund. 

Ein Blick zurück zeigt, was die 
Gelnhäuser Gewerbetreiben-
den und Mitglieder des Stadt-
marketing- und Gewerbever-
eins auch dieses Mal erwarten 
dürfen: Das 5. Gelnhäuser Ge-
werbeforum am 1. November 
2017 bot, wie seine Vorgänger, 
mehr als bloßes Netzwerken 

auf hohem Niveau. Die VR 
Bank Bad Orb-Gelnhausen 
präsentierte sich nicht nur als 
perfekter Gastgeber, sondern 
gab auch in Person von 
VR-Vorstand Michael Simon 
einen kurzweiligen und inter-
essanten Einblick in die Her-
ausforderungen und den 
Strukturwandel der VR Bank.

In den anschließenden Vorträ-
gen und der abendlichen Dis-
kussion ging es dann vor allem 
um eines: die Innenstadtent-
wicklung. IHK-Hauptgeschäfts-
führer Dr. Gunther Quidde er-
öffnete mit einem Impulsvortrag 
das Gewerbeforum und führte 
die folgende Diskussion ge-
wohnt souverän und unterhalt-
sam. Daniel Glöckner, damals 
schon gewählter, aber noch 
nicht ins Amt eingeführter Bür-

germeister, meisterte mit Bra-
vour den Spagat zwischen 
sachgerechten Antworten auf 
der einen und dem notwendi-
gen Maß an Zurückhaltung auf 
der anderen Seite. 

Ob es auch bei der Neuauflage 
des Gelnhäuser Gewerbefo-
rums am 24. Oktober um ähn-
lich brisante Themen gehen 
wird, steht bis dato noch nicht 
fest. Sicher ist nur, dass auch 
dieses Mal der Veranstaltungs-
ort im Autohaus Kunzmann 
keine Wünsche offenlassen 
wird. Auch bietet das Gewer-
beforum sicherlich einen opti-
malen Rahmen für eine rege 
Diskussion und sehr viel Raum 
für interessante Gespräche 
untereinander. Denn Netzwer-
ke entscheiden mehr denn je  
über den Erfolg von Ideen, 

Dienstleistungen und Produk-
ten. Wer von den Gelnhäuser 
Gewerbetreibenden und Mit-
gliedern des Gelnhäuser 
Stadtmarketingvereins von der 
Möglichkeit profitieren möchte, 
in einer ungezwungenen Um-
gebung, sich auszutauschen, 
Kontakte zu knüpfen und Syn-
ergien auszuloten, ist herzlich 
eingeladen. Nur wer sich 
kennt, kann miteinander Ge-
schäfte machen! 

Anmeldungen zum 6. Geln-
häuser Gewerbeforum nehmen 
die Industrie- und Handels- 
kammer Hanau-Gelnhausen- 
Schlüchtern per Mail unter  
c.mueck@hanau.ihk.de oder der 
Stadtmarketing- und Gewerbe-
verein Gelnhausen e. V. per Mail 
unter info@stadtmarketing-geln-
hausen.de gerne entgegen.

Wie geht es aufwärts mit der Innenstadt? Bürgermeister Daniel 
Glöckner (r.) stellte sich den Fragen der Gewerbetreibenden. 
IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Gunther Quidde leitete die Dis-
kussionsrunde.    Fotos: IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern

Das 5. Gelnhäuser Gewerbeforum war gut besucht.

Thomas Reinhard (l.) Vorstandssprecher der VR Bank Bad 
Orb-Gelnhausen eG begrüßte die Gäste des 5. Gewerbeforums 
gemeinsam mit IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Gunther Quidde 
(Zweiter v.l.) und Harald Steif, Geschäftsführer des Stadtmarke-
ting- und Gewerbevereins Gelnhausen e. V., sowie VR-Vorstand 
Michael Simon (r.).

Frank Bayer

rechtsanwalt   notar

Fachanwalt Für Insolvenzrecht

Fachanwalt Für steuerrecht

vereIdIgter BuchprüFer

seestrasse 13 

63571 gelnhausen

Fon: +49 (0)6051 9202-0

Fax: +49 (0)6051 9202-20

Buero@ra-Bayer.com

www.ra-Bayer.com

Bayer+partner

Bayer+partner rechtsanwälte Insolvenzverwaltung
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DER GESCHMACK DER HEIMAT 
Altstadtweinfest am 15. September und Dehaam-Markt 
mit verkaufsoffenem Sonntag am 16. September in der Altstadt

Schlemmen, probieren, amü-
sieren: Am Samstag, 15. Sep-
tember,  verwandelt sich der 
Obermarkt in Gelnhausen zwi-
schen 12 und 21 Uhr wieder in 
eine überdimensionale Wein-
stube. Das Altstadtweinfest, 
das die Stadt Gelnhausen in 
Zusammenarbeit mit den hei-
mischen Vereinen ausrichtet, 
bietet die Möglichkeit, gemüt-
lich zusammenzusitzen, das 
Gelnhäuser Gebabbel und die 
Gemeinschaft zu pflegen und 
an zahlreichen Wein- und 

Schlemmerständen edle Trop-
fen und Gaumengenüsse von 
deftig bis süß zu genießen. Für 
die passende Kulisse sorgen 
die historische Gelnhäuser Alt-
stadt und die rustikalen Buden 
in Form von kleinen Holzhäu-
sern.

Die reichhaltige Weinauswahl 
dürfte für jeden Geschmack 
etwas bieten: Es gibt Reben-
saft aus den Partnerstädten 
Clamecy (Frankreich) und 
Marling (Südtirol), regionalen 

Frankenwein und Wein aus 
der Stadt Renchen, mit der 
Gelnhausen über Grimmels-
hausen eng verbunden ist. 
Außerdem gibt es Cocktails 
und alkoholfreie Getränke. 
Auf dem Speiseplan stehen 
Crêpes, Käse, Gegrilltes, 
Erbsen- und Linsensuppe 
und weitere Genüsse, liebe-
voll in den Vereinsküchen zu-
bereitet. Auch eine Auswahl 
an selbst gebackenen Ku-
chen steht bereit. Stim-
mungsvolle Musik rundet das 

Programm des diesjährigen 
Altstadtweinfestes ab.  

Am Sonntag, 16. September, 
feiert der Main-Kinzig-Kreis 
erneut seine Vielfalt. Zum ins-
gesamt vierten Mal lädt das 
Druck- und Pressehaus Nau-
mann zum „Dehaam“-Markt 
ein. Auf Ober- und Unter-
markt, am Ziegelturm und auf 
Teilen der Seestraße werden 
wieder Kunst, Kultur und kuli-
narische Köstlichkeiten aus 
der Region angeboten.

Den ganzen Tag über, von 10 
bis 18 Uhr, haben Besucher 
Gelegenheit, über den Markt 
zu schlendern, sich das vielfäl-
tige Angebot anzusehen und 
regionale Leckereien zu kos-
ten. Parallel zum „De-
haam“-Markt findet von 12 bis 
18 Uhr auch ein verkaufsoffe-
ner Sonntag statt. Geschäfts-
inhaber laden ihre Kunden und 
Besucher zum Stöbern und 
Einkaufen ein.Offiziell eröffnet 
wird der „Dehaam“-Markt um 
11 Uhr. Im Bereich Ziegelturm 
und auf dem Ober- und Unter-
markt werden verschiedene 
Stände stehen. Für jeden Ge-
schmack ist bei dem vielfälti-
gen Angebot etwas dabei. Wer 
etwa ein Bild zur Dekoration 
für die eigene Wohnung sucht, 

dem Partner selbstgemachten 
Schmuck schenken möchte 
oder sich einfach über ver-
schiedene Veranstaltungen im 
Kreis zu informieren gedenkt, 
der ist am 16. September in 
Gelnhausen am richtigen Ort. 

Wer zwischendurch eine klei-
ne Pause einlegen möchte, 
kann dies an einem der ver-
schiedenen Essens- und Ge-
tränkestände tun. Dort werden 
unterschiedliche Gaumenfreu-
den angeboten – von Würst-
chen über Burger bis hin zu 
Crêpes und Waffeln am Stiel 
wird für jeden etwas Leckeres 
bereitgehalten. Cocktails mit 
und ohne Alkohol und diverse 
andere Getränke löschen den 
Durst und sorgen für neue 
Energie. 

Der Markt in Gelnhausen steht 
im September unter dem Motto 
„Mobil – in allen Lebenslagen“. 
So werden, wie bisher üblich, 
verschiedene Autohäuser ihre 
Wagen präsentieren und den 
Gästen Rede und Antwort ste-
hen. Aber auch umgebaute 
Fahrzeuge, die für Menschen 
mit Handicap geeignet sind, 
werden vor Ort zu sehen sein – 
ebenso wie Nutzfahrzeuge, 
Fahrräder oder E-Bikes.

Verschiedene Bands, die die 
Veranstaltung musikalisch un-
termalen, haben ihr Kommen 
zugesagt und auch das „De-
haam“-Maskottchen Schorsch 
ist wieder auf dem Markt un-
terwegs und hat Plüschtiere, 
T-Shirts, Rucksäcke und mehr 
dabei. 

VERANSTALTUNGEN

Zuverlässige
Erdgas-Versorgung

Innovative
Energiedienstleistungen

Vor Ort engagiert

Rundum
gut versorgt!

www.mainkinziggas.de
08000 605 605
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GELNHÄUSER GÄSTEFÜHRER 2.0 
Wie Talent und Begeisterung vererbt werden: 
In Gelnhausen wächst eine neue Generation an Stadtführern heran – Teil I

„Das hab ich schon mit der 
Muttermilch eingesogen.“ Da-
mit meinen wir Fähigkeiten, die 
wir schon als Kind von den El-
tern gelernt haben, Wissen, 
das wir schon sehr früh vermit-
telt bekamen. Beim Nach-
wuchs der Gelnhäuser Gäste-
führerinnen ist diese Redensart 
sogar im Wortsinne zu verste-
hen. Tatsächlich machen nicht 
wenige der Nachwuchsdar-
steller bei den Erlebnisführun-
gen nicht nur seit Kindertagen 
mit, sondern waren schon im 
Bauch der Mama mit dabei. Si-
mone Grünewald, Fachbe-
reichsleiterin Kultur, Tourismus 
und Museum – und selbst 
Gästeführerin – beleuchtet an 
dieser Stelle in einer kleinen 
Serie, wie die Begeisterung für 
das Schlüpfen in immer neue 
Rollen vor interessiertem Publi-

kum quasi vererbt wird. Dazu 
hat sie die „Erben“ auch gleich 
befragt.  

Unvergessen ist bis heute die 
Klosterfrau Thekla, die norma-
lerweise die Holzgasse herun-
terschreitet – und sich eines 
Tages weniger leichtfüßig fort-
bewegte. Als sie sich zur Seite 
drehte, stutzten die Besucher 
verwundert: Das Nonnenhabit, 
das eigentlich weit geschnitten 
ist und die Figur verhüllt, um 
keine unkeuschen Blicke und 
Gedanken zu provozieren, war 
um die Leibesmitte herum bis 
zum Zerreißen gespannt – und 
das lag eindeutig nicht an der 
guten Klosterküche… Es ist 
nun fast 20 Jahre her, dass 
Jutta Hummel hochschwanger 
in ihr Nonnengewand schlüpf-
te, sehr zum Vergnügen der 

Gäste und ihrer Kolleginnen 
und Kollegen. Im zarten Alter 
von acht Jahren war ihr Sohn 
zum ersten Mal bei einer Füh-
rung dabei. Heute ist Philipp 
fast schon ein „alter Hase“ und 
seit über zehn Jahren als Ak-
teur dabei.  

PHILIPP HUMMEL 
geboren im Jahr 2000 
Erste Teilnahme: 
Weihnachtsführung 2008

Erste Szene: „Meine erste 
Szene handelte von einer Vor-
lese-Geschichte für Familien. 
Ich habe eines der zahlreichen 
Kinder meiner (tatsächlichen) 
Mutter verkörpert, meine ‚Ge-
schwister‘ in der Szene kamen 
ebenfalls aus dem Familienum-
feld anderer Gästeführer.“

Lieblingsrolle: „Bei der Oster-
führung 2018 in einer Szene 
mit Christopher und Sören als 
Mönch im Hof des Museums.“

Warum machst Du mit? „Weil 
es untereinander mit den Leu-
ten cool ist – das Miteinander 
der Gruppe – ein Teil davon zu 
sein.“

Bei so mancher zwielichtigen 
Rolle fragten sich die Gäste, ob 
die Späße und Anspielungen 
über sichtbare Folgen eines 
moralischen Fehltrittes nun Teil 
der historischen Rolle seien – 
oder eventuell wahr. So wurde 
Gretchen, die schöne Gehilfin 
des Quacksalbers und im ech-
ten Leben Tanja Steinbock, 
ebenfalls von Führung zu Füh-
rung um die Leibesmitte fülliger 
bis sich das Rätsel für die Besu-
cher löste – denn das kleine 
Geheimnis wurde bald auf den 
Namen Lina getauft und spielt 
inzwischen als junge Dame so-
gar frivole Rollen in der berüch-
tigten Petersiliengasse… Sozu-
sagen Hübschnerin 2.0. 
Kurioses Detail: Während Dar-
stellerinnen, die als erwachsene 
Frauen zu den Erlebnisführern 
stoßen und erst einmal hinein-
schnuppern möchten, oft erst 
als Hübschnerin anfangen und 
sich dann in größere Rollen vor-
arbeiten, müssen die Stadt-
führerkinder gerade in diese 
„Anfängerrolle“ erst hinein-
wachsen. Und die jungen Da-
men haben großen Spaß daran, 
wenn sie alt genug sind, in die 
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Fachpraxis für Kieferorthopädie
Frankfurt • Nidderau • Gelnhausen

Es ist nie zu spät,
damit zu beginnen!

www.gelnhausen-kieferorthopaedie.com
63571 Gelnhausen •Bahnhofstraße 14 • Tel. 0 60 51 - 8 85 96 46
info@gelnhausen-kieferorthopaedie.com

Für Jung und Alt

Unsichtbare Spangen

Keramik-Brackets

Lose und feste Spangen

schönen Kleider der Hübsch-
nerinnen zu schlüpfen und 
selbst endlich richtig frech sein 
zu dürfen. Mama Tanja verkör-
perte in Personalunion nicht nur 
die frivole Quacksalbergehilfin, 
sondern ebenfalls das Geln-
häuser Christkind, war quasi 
„Hure“ und „Heilige“. Während 
Tochter Lina heute auch Hüb-
schnerinnen spielt, war sie als 
Sechsjährige so von ihrer 
Christkindmutter bezaubert, 
dass sie darauf bestand, Mama 
als Engelchen zur Seite stehen 
zu dürfen. So wurden erste klei-
ne Engelkleider für Kinder ge-
fertigt, die seither jedes Jahr 
von neuen kleinen Engelchen 
voller Stolz getragen werden.  

LINA STEINBOCK  
geboren 1999
Erste Teilnahme: 2005 

Erste Szene: Als kleiner wei-
ßer Engel bei der Weihnachts-
führung am Obermarkt.

Lieblingsrolle: „Mir hat am 
besten die Rolle der Cou- 
rasche bei der letzten Weih-
nachtsführung gefallen. Ich 
fand, dass es eine große Ehre 
war, dass wir, die Kinder der 
Stadtführer, in eine so beson-
dere und prägende Rolle 
schlüpfen durften und dann 
auch noch alleine ... Also ohne 
einen Verantwortlichen. Das 
war toll, dieses Vertrauen, das 
in uns gesetzt wurde.“

Warum machst Du mit? „Ich 
mache gerne mit, weil es zur 
Tradition geworden ist, von 
klein auf. Weil es Spaß macht 
und man sieht, dass wir die 
Besucher bereichern mit dem, 
was wir erzählen. Aber auch 

die unzähligen Kurzauftritte als 
Hübschnerin in den letzten 
Jahren sind witzig und machen 
mir viel Spaß.“

Auch die heutige Leiterin der 
Tourist-Info, Simone Grüne-
wald, trug in ihrer Rolle als lie-
derliches Spielweyb nicht nur 
ein „Geheimnis unter ihrem 
Herzen“, sondern auch einen 
auffallend weiten Rock unterm 
Mieder, das zusehends knap-
per wurde. Das bisher jüngste 
der Stadtführerkinder, Elisa-
beth, schlüpfte schon mit vier 
Jahren in das erste Elfenkleid-
chen zur Ostererlebnisführung. 
Doch nicht, weil die Mama das 
unbedingt wollte. Elisabeth war 
nicht davon abzuhalten, bei 
den Führungen mitzumachen 
– und diese Begeisterung ist 
nach wie vor ungebrochen. 
Gerade bei den großen Veran-
staltungen wie Oster- oder 
Weihnachtsführungen ist der 
Stadtführernachwuchs unver-
zichtbar und trotzt schon im 

frühen Kindesalter wacker Re-
gen, Kälte, Hitze oder auch 
Sturm.

ELISABETH KLEINFELDER 
geboren 2012
Erste Teilnahme: 2017 

Erste Szene: Standbild als 
Sommerelfe bei der Osterfüh-
rung

Lieblingsrolle: Regenbogenel-
fe bei der Osterführung 2018

Warum machst Du mit? „Weil 
die Kostüme so schön sind 
und die Besucher sich so freu-
en, wenn sie uns sehen.“ 

Mehr in der nächsten Ausgabe 
von „Unser Gelnhausen“. 

PHILIPP 

LINA

ELISABETH

GELNHAUSEN ENTDECKEN
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Galerie Ypsilon
Langgasse 15
63571 Gelnhausen info@galerie-y.de
Telefon 06051/12990 www.galerie-y.de

Galerie Ypsilon
Langgasse 15
63571 Gelnhausen info@galerie-y.de
Telefon 06051/12990 www.galerie-y.de

Every story has a bead

Hanauer Landstraße 2-10
63571 Gelnhausen-Meerholz

Telefon: 06051-13000

www.diakonische-pflege.de
info@diakonische-pflege.de

Bushaltestelle Schloss Meerholz

Pflege mit Tradition,
Erfahrung und Herz.

Das Einfamilienhaus im Grünen, die schicke
Wohnung in der Stadt, oder wollen Sie
umbauen, ausbauen, renovieren oder sanieren?

Wir helfen Ihnen, Ihre Träume zu verwirklichen.
Kompetent und professionell bilden wir das
Fundament für Ihren Wohn(t)raum.

VR Bank
Bad Orb-Gelnhausen eG

www.vbrb.de

Ihr Draht

zu uns

06051

8 207207

wohnen@vbrb.de

Wir machen den Weg frei.

Für Sie bald Wirklichkeit

»Das eigeneHaus«»Das eigeneHaus«

EINE HULDIGUNG AN DIE EAGLES 
Tribute-Band Igels am Freitag, 14. September, in der Stadthalle

DAS DRESSING MACHT DEN SALATGENUSS 
Frische Vielfalt und jede Menge Vitamine auf den Teller

Die hessischen Igels begeis-
tern seit 2008 die Fans der 
amerikanischen Fab Four mit 
faszinierenden Darbietungen 
diverser Eagles-Songs. Sie 
sind das Aushängeschild der 

Eagles-Interpreten und prä-
sentieren in einmaliger Qualität 
ein mehrstündiges Programm, 
das definitiv an die Shows von 
Don Henley, Joe Walsh, Glenn 
Frey und Timothy B. Schmit 

heranreicht. Mit neun Musikern 
auf der Bühne sind die Inter-
pretationen des Gespanns 
nicht nur äußerst fundiert, son-
dern ebenso ausgesprochen 
innovativ. Mit der gewohnten 

Mixtur aus Rock, Blues, Coun-
try, Pop und Folk sowie in ruhi-
ger und stimmungsvoller At-
mosphäre oszilliert das 
Programm der Igels zwischen 
diversen Stilen. Die Eagles-ty-
pischen Vocals dürfen natür-
lich nicht fehlen und sorgen 
beim Publikum für Gänse-
haut-Momente. Easy Listening 
at its best: Evergreens wie Ho-
tel California, Heartache To-
night und New Kid in Town 
sind genauso vertreten wie Life 
in the Fast Lane und Take It 
Easy.

      Tickets ab 18,60 Euro gibt 
es im GNZ-Ticket-Shop 
(Hauptgebäude mit Außen-
treppe, 1. Stock, an Werk-
tagen montags bis freitags, 
8 bis 18 Uhr, Telefon 
06051/833-244).

(djd). Frische Salate sind das 
ganze Jahr über ein Genuss. 
Sogar wer regionale Zutaten 
bevorzugt, findet immer lecke-
re Salate und Gemüse, die 
eine ordentliche Portion Vita-
mine und Ballaststoffe auf den 
Speiseplan bringen. Kopfsalat, 
Eisbergsalat, Feldsalat und an-
dere Blattsalate, aber auch To-
maten und Gurken zählen zu 
den Klassikern, die mit kreati-
ven Dressings für abwechs-
lungsreiche Gaumenfreuden 
sorgen. Mit geraspelten Karot-
ten, Kohlrabistiften, Radies-
chenscheiben und Oliven 
kommt Abwechslung auf den 
Teller. Gehobelter Pecorino, fri-
sche Trüffel und Croutons set-
zen zusätzlich Akzente. Fri-
sches Obst, ob gewürfelt oder 
in Spalten geschnitten, bringt 
eine fruchtige Note und Farbe 

ins Spiel. Soll der Salat eine 
ganze Mahlzeit ersetzen, lässt 
er sich schnell mit Putenbrust-
streifen, gebratenem Fischfilet, 
gebratenen Weißwurstschei-
ben, gekochten Eiern, Schin-
ken und frischem Brot ergän-
zen.

Unverzichtbar: 
ungesättigte Fettsäuren

Der Fantasie sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Doch was 

dem Salat seinen besonderen 
Charakter verleiht, ist das 
Dressing. Moderne Verbrau-
cher achten inzwischen sehr 
darauf, gesunde Öle zu ver-
wenden. „Ein entscheidender 
Faktor sind dabei die ungesät-
tigten Fettsäuren“, sagt Nor-
bert Kramer von der Ölmühle 
Brökelmann. „Insbesondere 
alpha-Linolensäure (Omega-3) 
und Linolsäure (Omega-6) sind 
unverzichtbar, weil der Körper 
diese nicht selbst herstellen 
kann, sie jedoch für die Bil-
dung körpereigener Stoffe be-
nötigt werden.“ Rapsöl mit sei-
nem hohen Anteil an Linolsäure 
ist daher eine besonders wert-
volle Zutat in der Salatküche. 
Unter www.rgz24.de/un-
gesaettigte-fettsaeuren gibt es 
mehr Informationen zu den ge-
sunden Seiten des Salats.

Der Geschmack entscheidet

Ob sich der tägliche Salat auf 
dem Speiseplan etablieren 
kann, hängt vor allem von sei-
nem guten Geschmack ab. Auf 
www.1845-oel.de beispielswei-
se kann man feine Öle entde-
cken. Das mild-nussige Aroma 
des „1845 Rapskernöls“ etwa 
lässt sich vielseitig mit fruchti-
gem Essig, mit frischem Zitro-
nensaft oder mit mildem Jogh- 
urt kombinieren. Reizvolle Ge-
schmacksträger sind auch 
Kräuter. Ihr Aroma entfalten sie 
am besten, wenn sie eine Wei-
le, bevor das Öl hinzugefügt 
wird, in den Essig gegeben 
werden. Verfeinern lässt sich 
das Dressing mit vielerlei reiz-
vollen Aromen wie Senf oder 
Konfitüre. Einen feinen Kontrast 
setzt ein wenig Honig.

VERANSTALTUNGEN

Foto: djd/Brökelmann/thx
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IM NAMEN DER VERBRAUCHER 
Seit drei Jahren bietet der „DHB – Netzwerk Haushalt“ im Gelnhäuser Rathaus 
Beratungsstunden an – wie Sabine Hentschel ein breites Themenfeld meistert

Ist Superfood wirklich super? 
Können „Knöllchen“ aus frem-
den Ländern in Deutschland 
vollstreckt werden? Was ist 
ein bienenfreundlicher Gar-
ten? Darf die Bausparkasse 
Servicegebühren für beste-
hende Verträge erheben? 
Welche Versicherungen sprin-
gen bei Sturmschäden ein? 
Das tägliche Leben wirft jede 
Menge Fragen auf. Antworten 
gibt es in der Presse, im Fern-
sehen und im Internet, aber in 
vielen Fällen ist ein persönli-
ches Gespräch, in dem sich 
die verschiedenen Aspekte 
eines Problems erörtern las-
sen, unverzichtbar.  Der „Deut-
sche Hausfrauen Bund (DHB) 
– Netzwerk Haushalt Hessen“ 
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Verbraucherinteressen 
überparteilich, überkonfessio-
nell und unabhängig zu vertre-
ten, und er bietet regelmäßig 
Verbraucherberatungen an. 
„Ich wusste gar nicht, dass es 
so etwas gibt“: Ein Satz, den 
Sabine Hentschel öfter hört. 
„Viele kommen leider erst, 
wenn ihr Problem schon recht 
groß ist“, sagt die versierte 
Verbraucherschützerin, die 
seit 2015 zweimal im Monat 
auch im Gelnhäuser Rathaus 

Beratungsstunden im Auftrag 
des DHB-Netzwerk Haushalt 
anbietet. 

Der Deutsche Hausfrauen 
Bund – Netzwerk Haushalt hat 
sein flächendeckendes Bera-
tungsnetz vor drei Jahren mit 
der Einrichtung einer Außen-
stelle in Gelnhausen noch eng-
maschiger geknüpft. Die  
unabhängige persönliche Ver-
braucherberatung kann an sie-
ben Standorten und mehreren 
Außenstellen in Hessen helfen, 
sich im immer komplexer wer-
denden Alltagsdschungel bes-
ser zurechtzufinden. „Der Ver-
braucher hat heute viel mehr 
Informationsmöglichkeiten als 
früher, aber er ist nach einer In-
ternetsuche nicht unbedingt 
schlauer, weil sich manche In-
formationen widersprechen 
können, vereinfacht dargestellt 
oder schwer verständlich sind“, 
weiß Sabine Hentschel aus ih-
rer jahrelangen Erfahrung. Zu-
dem beeinflusste die exakt auf 
den Internet- und Social-Me-
dia-Nutzer zugeschnittene 
Werbung das Konsumverhal-
ten der Menschen. „Auch Pro-
dukte und Dienstleistungen wie 
beispielsweise Handytarife, 
Versicherungsangebote und 

Möglichkeiten der Geldanlage 
werden immer komplexer. Wir 
können selbst Unterstützung 
und Ratschläge geben oder die 
richtige Institution für individu-
elle Probleme benennen. Dum-
me Fragen gibt es bei uns nicht. 
Wir bemühen uns immer, zu-
friedenstellende Auskünfte zu 
erteilen“, beschreibt Hentschel 
ihre Aufgaben. Die Themenbe-
reiche seien dabei weit gefä-
chert, reichten von A bis Z, von 
Abzocke über Alltagskompe-
tenzen, Budgetfragen, Garantie 
und Gewährleistung, Gesund-
heitsvorsorge, Gewinnspiele 
und Lotterien, Haushaltsfüh-
rung, Hygiene,  Kaffeefahrten, 
Lebensmittelskandale, Nach-
haltigkeit im Alltag, Online-Ver-
träge, Produktberatung, Rekla-
mation, sicher durchs Internet, 
Telekommunikation, Um-
tausch, Versicherungen, Wi-
derrufsrecht bis Zusatzstoffe in 
Lebensmitteln und mehr. Ein 
wahrlich breites Spektrum. 
„Natürlich weiß ich selbst nicht 
bis ins kleinste Detail über alles 
Bescheid, zumal jeder Fall an-
ders und individuell ist. Aber ich 
kenne die Stellen, an denen der 
Betroffene nachfragen kann – 
oder ich kann meine Kollegen 
oder einen Anwalt im Verband 

konsultieren. Für viele ist es 
wichtig, ihr Problem einmal 
ausführlich schildern zu kön-
nen.“ Ist also auch immer ein 
bisschen Seelsorge mit dabei? 
Sabine Hentschel schmunzelt. 
„Verbraucherberatung bewegt 
sich manchmal schon ein biss-
chen zwischen erweitertem 
Branchenbuch und Kummer-
kasten.“ Das sei eine der Her-
ausforderungen, die sie an ihrer 
Tätigkeit liebe. Die Verbrau-
cherberatung war es auch, die 
sie zurück nach Gelnhausen 
führte, wo sie herstammt und 
1979 ihr Abitur am Grimmels-
hausen-Gymnasium ablegte. 
Nach einer kaufmännischen 
Ausbildung studierte Sabine 
Hentschel Haushalts- und Er-
nährungswissenschaften in 
Gießen und war dann als Er-
nährungsberaterin bei der  
AOK in Wiesbaden tätig. Wäh-
rend ihre drei Söhne heran-
wuchsen, übte sie eine Honor-
artätigkeit in der Ausbildung 
von Hauswirtschafterinnen 
beim Bildungswerk des Haus-
frauenbunds Hessen aus. Seit 
2008 ist sie für die DHB Ver-
braucherberatung in Dieburg 
tätig. Seit 2015 eine zusätzliche 
Beratungsstelle in Gelnhausen 
eingerichtet wurde, widmet 

sich Sabine Hentschel an jedem 
ersten und dritten Donnerstag im 
Monat im Gelnhäuser Rathaus den 
Sorgen und Nöten der Verbrau-
cher. Sie gibt meistens ein aktuel-
les Thema vor, aber natürlich kön-
nen auch alle anderen Probleme 
diskutiert werden. Oft, berichtet 
sie, gehe es um den Widerruf von 
Kreditverträgen, Probleme mit den 
Geschäftsmodellen von Stroman-
bietern oder um Fragen im Bereich 
der Telekommunikation. Ein großes 
Thema seien Versicherungsverträ-
ge und Versicherungsleistungen. 
„Wir würden uns im Sinne eines 
optimalen Verbraucherschutzes 
natürlich wünschen, dass die Rat-
suchenden nicht erst kommen, 
wenn schon agiert wurde, sondern 
präventiv vor dem Abschluss von 
Verträgen mit langer Laufzeit  oder 
größeren Anschaffungen“, wünscht 
sich Sabine Hentschel. Die Arbeit 
ist vielseitig und abwechslungs-
reich. „Menschen kommen mit 
ganz verschiedenen Anliegen zu 
mir und sind froh, wenn ich ihnen 
helfe. Und wenn ich es kann, dann 

bin ich auch froh“, sagt sie. Die All-
tagskompetenzen ihrer Klienten 
stärken, das sei ihr ein wichtiges 
Anliegen. Deshalb kommt sie auch 
in Gruppen, Schulklassen und Ver-
eine, spricht über Verbraucher-
rechte und beantwortet Fragen 
dazu. 

Kontakt: 
Verbraucherberatung Gelnhausen 
im DHB – Netzwerk Haushalt
Rathaus Gelnhausen 
Obermarkt 7
Telefon:  0176 / 39123084
E-Mail:  Verbraucherberatung
 Gelnhausen@web.de
Öffnungszeiten:
jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat 14 bis 17 Uhr
Die Beratungen sind nicht kosten-
frei, können aber für ein relativ ge-
ringes Entgelt, das sich nach dem 
Beratungsaufwand richtet, in An-
spruch genommen werden.  
Weitere Informationen gibt es un-
ter folgendem Link http://www.
dhb-netzwerkhaushalt-hessen.de/
verbraucherberatung.html

GELNHAUSEN ENTDECKEN

An jedem ersten und dritten 
Donnerstag im Monat bietet der DHB – 
Netzwerk Haushalt Sprechstunden an.   

Fotos: Stadt Gelnhausen

Zum Wartturm 5  •  63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 88 88 19

info@zentrum-fuer-bewegungstherapie.de

P H Y S I O T H E R A P I E   |   G E S U N D H E I T S S P O R T   |   P R ÄV E N T I O N

www.zentrum-fuer-bewegungstherapie.de

Wir sind für Sie da:
Montag ..............................   9.00 - 21.00 Uhr
Dienstag ............................   9.00 - 13.00 Uhr
 15.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch ...........................   9.00 - 13.00 Uhr
 15.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag ......................   9.00 - 13.00 Uhr
 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag ...............................   9.00 - 13.00 Uhr
 15.00 - 21.00 Uhr
Samstag ............................. 15.00 - 18.00 Uhr
Sonntag ............................. 10.00 - 13.00 Uhr
an Feiertagen geschlossen

Sauna
Montag - Freitag ............. 18.00 - 21.00 Uhr
Samstag .............................. 15.30 - 18.00 Uhr

So �nden Sie uns:
A66 Abfahrt Gelnhausen West, Richtung Gelnhausen, nach 1 km 
Kreuzung Richtung Gründau, nach 500 m Ampel rechts, nächste 

Straße links Cassebeerstraße, dann rechts Gutenbergstraße, geradeaus 
der Straße Zum Wartturm folgen, 4. Gebäude links: Zum Wartturm 5

Inhaber: 
Ina Wüllenweber (Bewegungspädagogin), Christof Völker (M.A. Sportwissenscha�en)
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Inhaber: 
Ina Wüllenweber (Bewegungspädagogin), Christof Völker (M.A. Sportwissenscha�en)

Zum Wartturm 5  •  63571 Gelnhausen  •  Telefon (0 60 51) 88 88 19
info@zentrum-fuer-bewegungstherapie.de  •  www.zentrum-fuer-bewegungstherapie.de

Ob jung oder alt, ob top oder träge, ob kerngesund oder auf dem Weg dahin: 
Bei uns sind alle willkommen, die sich und ihrem Körper etwas Gutes tun wollen.

In unserem ZENTRUM FÜR BEWEGUNGSTHERAPIE geht es nicht um sportliche Höchstleis-
tungen. Vielmehr wollen wir Sie durch unterschiedliche Maßnahmen ganz individuell unterstützen,
gesund zu bleiben oder neu in Schwung zu kommen: für mehr Freude und Lust am Leben!

... gesund und fit zu werden 
durch rehabilitative Maßnahmen wie z.B. Physiotherapie, medizinische Trainingstherapie,  
Krankengymnastik am Gerät, Rückenschule, Training nach Gelenkersatz, weiterführende 
Reha-Maßnahmen nach AHB und Rehasport.
… gesund und fit zu bleiben
durch präventive Maßnahmen wie Gesundheitssport, spezifische Rückentrainings, Wirbelsäulen- 
gymnastik, Gelenkschutztraining, Kardiotraining, Pilates, Fußschule, Functional Training u. a.
... sich rundum wohlzufühlen
durch bewusste Ernährung, ausreichende Bewegung, Stressbewältigung, angenehme Entspannung 
und, und, und …

Z E I T  F Ü R  I H R E  G E SU N DH E I T  –  Z E I T  Z U M  WOH L F Ü H L E N

W I R  H E L F E N  I H N E N…

Ina Wüllenweber  
und Christof Völker: 
Inhaber, MTT und Prävention

Rebecca Grossberger:
Physiotherapie und betriebliches 
Gesundheitsmanagment

Christian Licht:  
Physiotherapie
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w w w . f l i e g e r a r z t - g e l n h a u s e n . d e

Alte Leipziger Straße 3 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 22 12 · Telefax (0 60 51) 1 62 01 · E-Mail: info@allgemeinarztpraxis-schaum.de

Hausarztpraxis Schaum
Dr. med. Benjamin Schaum

Facharzt für Allgemeinmedizin, Notfallmedizin
Flugmedizinischer Sachverständiger Klassen 1, 2 & DFS

Frau Dr. med. Jeannine Parisius
Hausärztlich tätige Internistin, Notfallmedizin

Parfümerie & Kosmetik

GUDRUN KIRCHNER
verwöhnen und pflegen

Altenhaßlauer Str. 3 · 63571 Gelnhausen · Tel. 06051-4512 · www.parfuemerie-kirchner.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 –19.00 Uhr, Sa. 9.00 –16.00 Uhr

Der neue Herrenduft

LIFESTYLE

ORGANISATION SPART ZEIT UND NERVEN 
Mit diesen Tipps stressfrei und entspannt in den Tag starten

(djd). Der Wecker klingelt wie 
immer viel zu früh. Die Zeit ist 
knapp bemessen und so 
schleppt man sich müde ins 
Badezimmer. Etwa 33 Minuten 
Zeit verbringen die Deutschen 
hier morgens beim Duschen, 
Rasieren, Zähneputzen und 
Styling. Mit Frühstück und An-
kleiden vergeht damit bei vie-
len eine knappe Stunde, bevor 
sie überhaupt das Haus ver-
lassen. Im engen Zeitplan darf 
nichts schiefgehen, und so 
sind zum Beispiel zerknitterte 
Blusen oder Unordnung das 
Letzte, was man braucht. 
Doch mit ein paar Tricks las-
sen sich die kleinen Hürden 
des Alltags mit Bravour meis-
tern:

•  Wer diszipliniert ist, hat viel-
leicht abends noch vorbild-

lich die Bluse für den nächs-
ten Tag rausgelegt. Doch 
wenn sich am nächsten Mor-
gen herausstellt, dass sie 
Falten wirft, bleibt keine Zeit 
mehr zum Bügeln. Kein Pro-
blem – die Bluse wandert 
einfach mit ins Badezimmer. 
Während man duscht, hängt 
das gute Stück im Wasser-
dampf seine Falten einfach 
aus. So müssen anschlie-
ßend nur noch der Kragen 
oder andere Ecken mit ei-
nem sauberen Glätteisen 
nachgearbeitet werden.

•  Nach dem Ankleiden folgt 
ein letzter Blick in den Spie-
gel. Sollten sich unschöne 
weiße Rückstände des Deos 
auf dem Lieblingstop zeigen, 
muss das Oberteil noch lan-
ge nicht in die Waschma-

schine. Mit einem sauberen 
Make-up-Schwamm kann 
das Top gerettet werden. Es 
hilft, so oft über die Streifen 
zu streichen, bis kein Deo 
mehr sichtbar ist.

•  Zum Frühstück gehört für die 
meisten Tee und Kaffee oder 

ein Glas Milch. Wenn sich 
aber schon beim ersten 
Schluck eines heißen oder 
kalten Getränkes ein 
schmerzhaftes Ziehen in den 
Zähnen bemerkbar macht, 
dann ist der Genuss ganz 
schnell vorbei. Sensible Zäh-
ne sollte man am besten mit 

einer speziell formulierten 
Zahnpasta wie „Sensodyne 
MultiCare Sanftweiß“ put-
zen. Zweimal am Tag über 
zwei bis vier Wochen ange-
wendet, hilft sie, die Zähne 
langanhaltend vor Schmerz- 
empfindlichkeit zu schützen. 
Gleichzeitig trägt sie dazu 
bei, das natürliche Weiß der 
Zähne wiederherzustellen, 
indem sie sanft oberflächli-
che Verfärbungen entfernt.

•  Die Zähne sind geputzt, 
das Outfit sitzt und eigent-
lich könnte es jetzt losge-
hen. Wären da nicht die 
grauen Sneakers, die mal 

weiß waren. Wer trotzdem 
nicht auf seine Lieblings-
schuhe verzichten möchte, 
kann selbst unter Zeitdruck 
noch einen schnellen Trick 
anwenden. Dafür die Sohle 
des Schuhs mit einem wei-

ßen Radiergummi sauber 
rubbeln und Stoffteile mit 
einer Mischung aus Baby-
puder und Wasser im Ver-
hältnis 1:1 einreiben. Das 
überschüssige Babypuder 
sollte dann entfernt werden 

und der Schuh kurz trock-
nen. Fertig sind die wieder 
weißen Sneakers. Weitere 
Tipps gegen Stress und 
Zeitdruck im Alltag gibt es 
auch unter www.rgz24.de/
stress.
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Damit man nicht in Zeitdruck 
kommt, sollte man morgens 
einen festen Ablauf einhalten.
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Altenhaßlau Stadtweg 7 06051/979183

www.be�enschmidt.com

Ihr Fachgeschä� - für mehr Qualität im Be�

Be�en mit Comfort
Höhenverstellbare Be�systeme
individuell nach Ihrem Geschmack!

Haus
berat

ung

Haus
berat

ung GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE
DR. MED. DENT. MARCUS KNIRR & KOLLEGEN

Seestraße 15 · 63571 Gelnhausen
Tel. 0 60 51 / 29 26 · Fax 0 60 51 / 47 34 06

www.dr-knirr.de

• Implantologie
• Parodontologie
• Prophylaxe

Haben Sie Fragen
zu Implantaten?

Wir beraten Sie gerne!

GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE
DR. MED. DENT. MARCUS KNIRR & KOLLEGEN

WEIHNACHTEN NAHT … 
Öffentliche Führungen im zweiten Halbjahr 2018 und Vorschau auf die Adventszeit

Geschichte auf ganz beson-
dere Weise erleben – das ist 
in Gelnhausen möglich. Wäh-
rend der öffentlichen The-
men-, Erlebnis- und Stadtfüh-
rungen können Zeitreisende 
wieder an jedem Wochenen-
de Tickets lösen und die Stadt 
mit einem fachkundigen Gäs-
teführer entdecken. Das geht 
auf vielfältige Art und Weise.

Bei den Stadtführungen gelei-
tet ein qualifizierter Gästefüh-
rer Interessierte durch das 
historische Gelnhausen mit 
seinen verwinkelten Gassen 
und schmucken Fachwerk-
häusern. Historische Ge-
schichte(n) erwartet die Gäste 
bei den Themenführungen, 
Figuren in authentischen Ge-
wändern geleiten Interessierte 
bei den Erlebnisführungen, 

die manchmal auch mit Gau-
mengenüssen – mit Nasche- 
reien oder ganzen Menüs – 
verbunden sind, durch die 
Stadt. Dabei enthüllen die ge-
schichtlich versierten Darstel-
lerinnen und Darsteller Über-
raschendes, Spannendes und 
Verwunderliches über so 
manch alten Brauch, sie ent-
führen in die kulinarische Welt 
des ausgehenden 17. Jahr-
hunderts, berichten über die 
medizinische Versorgung im 
Mittelalter und der Frühen 
Neuzeit, über Kirchen und 
Klöster, die Kunst des Bier-
brauens, die berühmten Söh-
ne der Stadt – Philipp Reis 
und Grimmelshausen – und 
viele weitere Themen. 

Und auch, wer noch keinen 
Gedanken ans Weihnachts-

fest verschwendet hat, ist gut 
beraten, sich jetzt schon Ge-
danken zu machen, ob er für 
Familie, Firma, Feiern oder an-
dere Anlässe eine weihnacht-
liche Führung reservieren 
möchte. 

Die Führungen sind ab sofort 
für den Zeitraum vom 26. No-
vember bis 23. Dezember in-
dividuell buchbar: 

„Vom Himmel hoch“
Zwei Engel werden des Him-
mels verwiesen und auf die 
Erde verbannt, weil ihnen ein 
klitzekleines Missgeschick 
passiert ist. Für den Weg zu-
rück sind sie auf menschliche 
Hilfe angewiesen …

„Weihnachtszauber“
Neun Gewürze kommen in 

die leckeren Pfefferkuchen. 
Welche sind das und wo 
kommen sie her? Diese und 
viele weitere Fragen rund um 
das Weihnachtsfest und seine 
Bräuche werden von weih-
nachtlichen Figuren beant-
wortet.

„Alle Jahre wieder“
Die Weihnachtsfrau führt ihre 
Gäste durch die weihnachtlich 
geschmückte Altstadt, verrät 
Überraschendes über Ad-
vents- und Weihnachtsbräu-
che aus verschiedenen Epo-
chen und Wunderliches über 
die Weihnachtszeit.

„Advent be-greifen“
Bei dieser Kinderführung 
nimmt der Nikolaus Mädchen 
und Jungen mit in die Vor-
weihnachtszeit.

„Weihnachtswichtel 
unterwegs“
Kindergartenkinder lernen in-
ternationale Weihnachtsbräu-
che kennen und kommen 
Lichterkranz und Hexentanz 
auf die Spur. 

AUGUST

19. + 26. August, 14 Uhr, 
Museum
Ohrexpeditionen 
Das begehbare Ohr entführt  
Kinder und Erwachsene auf 
eine kleine Expedition in das 
Innere des Körpers (nur nach 
Voranmeldung).

12. + 26. August, 14 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Stadtführungen
Ein qualifizierter Gästeführer 
geleitet Interessierte durch 
das historische Gelnhausen 
mit seinen verwinkelten Gas-
sen und schmucken Fach-
werkhäusern.

11. August,  19 Uhr, 
Philipp-Reis-Denkmal, 
Untermarkt
Goethe, Geister un Grie Soß
Kulinarische Themenführung 
rund um Goethes Leibspeise. 
Mit Verkostung (Karten nur im 
Vorverkauf).

17. August, 19.30 Uhr, 
Rathaus Obermarkt, 
Der Wahn betreugt
Diese Themenführung findet 
anlässlich des Grimmelhau-
sentages statt.

19. August, 14 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Wer nicht lesen kann
Themenführung, die beleuch-
tet, wie Lehren und Lernen im 
Mittelalter funktionierten.

25. August, 19 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Die Hocken
Diese Erlebnisführung be-
schert einen unterhaltsamen 
Ausflug in die Welt der 
„Marktweiber“ und Wunder-
mittel.

31. August, 20 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Der im Himmel sitzt, lacht

Erlebnisführung um eine jüdi-
sche und eine protestantische 
Händlerin im Gelnhausen des 
beginnenden 18. Jahrhunderts.

SEPTEMBER

2., 9., 16., 23. und 30. 
September, 14 Uhr, Museum
Ohrexpeditionen 
(nur nach Voranmeldung)
Das begehbare Ohr entführt 
Kinder und Erwachsene auf 
eine kleine Expedition in das 
Innere des Körpers. 

2., 9., + 30. September, 
14 Uhr, Rathaus Obermarkt

Stadtführungen
Ein qualifizierter Gästeführer 
geleitet Interessierte durch 
das historische Gelnhausen.

7. September, 20 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Die Hübschnerinnen
Erlebnisführung rund um die 
Dirnen des Mittelalters.

15. September, 19 Uhr, 
Philipp-Reis-Denkmal 
am Untermarkt
Worscht, Weck un Woi 
Kulinarische Themenführung 
nimmt Bäcker, Winzer und 
Metzger ins Visier. Mit Verkos-
tung (Karten nur im Vorverkauf).

Wahres Schatzkästlein: Auch im zweiten Halbjahr bieten die Gästeführer zahlreiche Erlebnis-, 
Themen- und Stadtführungen für die ganze Familie an.               Foto: Stadt Gelnhausen
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16. September, 14 Uhr,  
Rathaus Obermarkt
Mit 13 erwachsen, mit 30 tot
Diese Familienthemenführung 
für Erwachsene und Kinder  
beleuchtet Alltag und Lebens-
situationen von Mädchen und 
Jungen im Mittelalter und der 
frühen Neuzeit.

21. September, 20 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Schrot und Korn
Erlebnisführung rund um 
Mühlräder und klappernde 
Mühlen in Gelnhausen.

23. September, 14 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Aus Feinden werden Freunde
Themenführung um die Bezie-
hungen zu den französischen 
Nachbarn im Wandel der Zeit. 

29. September, 19 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Wer nix wird, wird Wirt
Erlebnisführung um ein Gast-
wirtsehepaar, das den Widrig-

keiten des ausgehenden  
16. Jahrhunderts trotzt.

OKTOBER

7., 14., 21. + 28. Oktober, 
14 Uhr, Museum
Ohrexpeditionen 
(nur nach Voranmeldung)
Das begehbare Ohr entführt 
Kinder und Erwachsene auf 
eine kleine Expedition in das 
Innere des Körpers. 

14. + 21. Oktober,  14 Uhr,
Rathaus Obermarkt
Stadtführungen
Ein qualifizierter Gästeführer 
geleitet Interessierte durch 
das historische Gelnhausen.

5. Oktober, 20 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Morgens früh um acht 
ward er kaltgemacht
Erlebnisführung um zwei Frauen, 
die Licht ins Dunkel unheimlicher 
Vorgänge in der Stadt bringen.

7. Oktober, 14 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Schwarzseher, Schlitzohr,
Schwein gehabt
Themenführung, die alte Weis-
heiten, Redensarten und 
Sprichworte ins Visier nimmt.

8. bis 11. Oktober, Museum
Herbstmuseum für Kinder
Führungen und Werkstätten  
bieten eine erlebnisreiche Feri-
enzeit (nur nach Voranmeldung).

19. Oktober, 20 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Holzauge sei wachsam
Erlebnisführung auf den Spu-
ren der Geschichte der Fach-
werkhäuser in der historischen 
Barbarossastadt.

20. Oktober, 9 Uhr, 
Tourist-Information
Start Kartenvorverkauf 
Weihnachtserlebnisführungen
Tausende Menschen stimmen 
sich bei den Weihnachtserleb-
nisführungen am 30. Novem-

ber um 19 Uhr, am 1. Dezem-
ber um 18 Uhr und am 2. 
Dezember um 17 Uhr auf die 
Weihnachtszeit ein.

20. Oktober, 18 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Von Grumbeeren und 
Buweschenkel
Kulinarische Erlebnisführung 
rund um die allseits beliebte 
Kartoffel und eine süße Versu-
chung. Mit Verkostung (Karten 
nur im Vorverkauf).

26. Oktober, 20 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Reformation und 
Hexenverfolgung
Erlebnisführung mit dem 
lutheranischen Pfarrer Johan-
nes Strupp und seiner Frau 
Maria Elisabeth, deren Leben 
auf tragische Weise endete.

28. Oktober, 14 Uhr, 
Philipp-Reis-Denkmal 
Untermarkt
Perlwein, Mönch 

und Hübschnerin
Kulinarische Themenführung, 
die ungewöhnlichen Ge-
schichten auf den Grund geht. 
Mit Verkostung (Karten nur im 
Vorverkauf).

NOVEMBER

2. November, 19.15 Uhr
Dankeschönführung für 
die Altstadtbewohner
Als Dankeschön für die Ge-
duld und die Mitwirkung der 
Altstadtbewohner bei den 
Führungen ist dieses Angebot 
gedacht. Bitte bei der Tou-
rist-Info anmelden.

3. November, 18 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Hopfen und Malz
Kulinarische Erlebnisführung, 
bei der die durstigen Gäste auf  
zwei scharfzüngige Schwes-
tern und köstliches Bier tref-
fen. Mit Verkostung (Karten 
nur im Vorverkauf).

9. November, 17 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Matzebrot, gefillte Fisch
Diese Familienthemenführung 
führt in die Ehemalige Syna-
goge und nimmt jüdische Kin-
derspiele und Bräuche unter 
die Lupe.

9. November, 19 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Stolpersteine erzählen
Themenführung an historisch 
authentische Orte in Gelnhau-
sen, an denen Opfer des Nati-
onalsozialismus ihre Namen 
zurückerhalten. 

10. November, 19 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Nachtwächter Ulner
Erlebnisführung um große und 
kleine Schurken, die im Schutz 
der Dunkelheit ihr Unwesen 
treiben (Karten nur im Vorver-
kauf).

30. November, 19 Uhr, 
Rathaus Obermarkt

Weihnachtserlebnisführung
Weihnachtsbräuche aus dem 
Mittelalter und der Frühen 
Neuzeit stehen in diesem Jahr 
im Mittelpunkt.

DEZEMBER

1. Dezember, 18 Uhr,  
2. Dezember, 17 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Weihnachtserlebnis-
führungen 
Weihnachtsbräuche aus dem 
Mittelalter und der Frühen 
Neuzeit stehen in diesem Jahr 
im Mittelpunkt.

8. Dezember, 18 Uhr, 
Rathaus Obermarkt
Adventsführung
Themenführung mit der Weih-
nachtsfrau, die Advents- und 
Weihnachtsbräuche aus ver-
schiedenen Epochen beleuchtet.

9. Dezember, 14 Uhr, 
Rathaus Obermarkt

Advent be-greifen
Familienthemenführung mit 
Frau Nikolaus durchs weih-
nachtliche Gelnhausen und 
auf den Spuren der Weih-
nachtsbräuche.

13. bis 16. Dezember, 
Obermarkt, Langgasse, 
Museumshof
Weihnachtsmarkt
Kunsthandwerk, kulinarische 
Köstlichkeiten, lebendige Weih-
nachtsfiguren, ein festliches 
Bühnenprogramm und weitere 
Attraktionen warten auf die Be-
sucherinnen und Besucher.

      Kartenvorverkauf und nähere 
Informationen: Tourist-Info 
Gelnhausen, Obermarkt 8, 
Telefon 06051 / 830-300,  
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 10 bis 16.30 Uhr, 
Samstag und Sonntag 10.30 
bis 16 Uhr; und im Internet 
unter www.gelnhausen.de

VERANSTALTUNGEN

LEIPZIGER STRASSE 29 - 63571 GELNHAUSEN-ROTH
TEL. 06051/12031 - VERKAUF@AUTO-BECHTOLD.DE

… auf alle Renault-Modelle mit Tageszulassung!
Top Modeauswahl: NEU Herbst 2018: alife and kickin, superdry, ragwear, jane lushka, mos mosh
Top Beratung. Kundenkarte mit vielen Vorteilen. 
Eigene Änderungsschneiderei mit Expressänderung. 
Parken in unserer Tiefgarage oder Parkhaus Stadtmitte.
Kundenfreundliche Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:30 Uhr - 19:00 Uhr Sa. 9:30 Uhr - 18:00 Uhr.
Verkaufsoffener Sonntag 16.09.18 „Dehaam Markt“
                                         14.10.18 „Schelmenmarkt“
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